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ÄRZTLICHER
NOTDIENST

www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609-900-0 · Fax 04609-900-150

Liebe Patienten, 
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der 
KVSH ist zu folgenden Zeiten unter der kostenlosen 
Rufnummer 116117 erreichbar:
Montag, Dienstag und Donnerstag 18.00-8.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 13.00-8.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ganztags
Anlaufpraxis/ Kinderanlaufpraxis der Kassenärztlichen 
Vereinigung Schleswig-Holstein
HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße  1-3, 24837 Schleswig
Öffnungszeiten: Allgemeinärztliche Anlaufpraxis
Mo., Di., Do.  19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr            
Sa., So. Feiertag  9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr 
Kinderärztliche Anlaufpraxis
Sa., So., Feiertag  14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und 
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00-
18.00 Uhr, samstags, sonntags + feiertags 10.00-
12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117.

Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Öffnungszeiten der Amtsverwaltung
Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr.
Dienstags geschlossen! 
Sprechstunden des Amtsvorstehers Jacob Bundtzen: täglich zu den Öffnungszeiten des Am-
tes und nach Vereinbarung  - Tel. 04609-900-224 
Sprechstunden Gemeinde Eggebek Bürgermeister Willy Toft
Do. von 10:00 bis 12:00 + 15:00 bis 17:00 Uhr oder nach tel. Vereinbarung, Tel. 04609-900220
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bürgermeisterin Heike Schmidt
Tel. 0 46 38-72 05  Do. von 19.00 bis 20.00 Uhr im Gemeindebüro oder nach Vereinbarung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bürgermeisterin Ulrike Carstens
Tel. 0 46 06-272, Fax. 0 46 06-96 50 55 „Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Do. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Gemeinde Jörl  Bürgermeisterin Silke Hünefeld, Tel. 04607-8269333
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesund-
heit Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621-810-57 - Beratung, Hilfen und Infor-
mationen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin 
für Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621-810- 36
für Menschen mit psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621-810-62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek  jeden 3. 
Montag im Monat von 10.00-11.00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621-810-35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen 
Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Sozialzentrum Eggebek
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 13:30 bis 17:00 
Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung. Dienstags geschlossen! 

Fachstelle Medienabhängigkeit 
und Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem
- persönliche Beratung von Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen, Angehörigen und Freunden 
- Vermittlung von Hilfsangeboten
- Beratung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesund-
heits- und Bildungswesens
- Präventionsveranstaltungen
- Beratung im Chat unter www.suchtonline.de (mon-
tags 17-19 Uhr und donnerstags 10-12 Uhr)
Kontakt und weitere Informationen unter Tel. 04621-
48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.de (Projekte)
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, 
Mail: Angela.Dronia@fklnf.de

Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup 
bestehen wöchentliche Beratungsangebote 
für Menschen, die direkt oder indirekt von 
Problemen in Zusammenhang mit Alkohol, 
Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstö-
rungen, Medien und anderen Verhaltenssüch-
ten betroffen sind. Die Beratung ist kostenlos, 
konfessionell unabhängig und auf Wunsch 
anonym.
Offene Sprechstunden in Schleswig: diens-
tags 17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 
10.00 Uhr, Suadicanistraße 45.
Offene Sprechstunde in Satrup: mittwochs 
16.00 – 17.00 Uhr im Kulturzentrum Alte 
Schule, Flensburger Straße 4, Raum 202.
Nähere Informationen unter  0 46 21-48 61 0 
oder www.suchthilfezentrum-sl.de.

Anonyme Alkoholiker und Al-
Anon-Familiengruppe (Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag um 20.00 
Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und Angehö-
rige trifft sich jeden Donnerstag ab 19:30 Uhr im 
Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter Tel.: 04636-
2520023 oder 04609-253.

Offene Sprechstunde der 

Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg, 
Flensburger Straße 7, Schleswig, Raum 213, 
dienstags 14 bis 16 Uhr

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder 
seelischen Notlagen: 
montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

Öffnungszeiten 
der Kleiderkammer 
Die Kleiderkammer Am Beektal 1, Eg-
gebek, ist jeden 2. und 4. Mittwoch 
in der Zeit von 15:00-17:00 Uhr geöff-
net. Bei der Abgabe von Kleidung und 
Haushaltsgegenständen setzen Sie sich 
bitte vorher telefonisch mit Frau Corin-
na Grosskopf, 0176 83572914 in Ver-
bindung. 

Fragen in 
Rentenangelegenheiten:
Rentenberatung Flensburg, Karlstraße 4, 
24937 Flensburg, Tel.: 0461-14483-0
Rentenberatung Schleswig, Königstraße 35, 
24837 Schleswig, Tel.: 04621-9673-0
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Benennung von Schöffen
Für die Besetzung der Schöffengerichte und Jugendschöffen für den Zeitraum 2019-
2023 sind von den Gemeinden den Gerichten Vorschläge zu unterbreiten. 
Wer Interesse an dieser verantwortungsvollen, schwierigen, aber auch interessanten 
ehrenamtlichen Tätigkeit als Schöffe bzw. Jugendschöffe hat, möge sich bitte umge-
hend, spätestens bis zum 30.04.2018 bei seinem Bürgermeister bzw. seiner Bürger-
meisterin melden. Die Gemeinden werden dann diese nach Beratung an die Gerichte 
zur Besetzung weitergeben.                Jacob Bundtzen, Amtsvorsteher

Leserbrief
Du schöne Treene
Bei Mohrkirch in Angeln entsprungen,
windet ein Bach sich nach West,
einst gruben ihm Gletscherzungen
ein Tal, das uns staunen lässt.
Durch Tarp sucht der Bach seinen Weg, 
rauscht von Oeversee nach Eggebek.
Weiter nach Sollerup führt ihn sein Lauf,
nimmt da die Au von Bollingstedt auf.
Nach diesem Wasser-Rendezvous 
schlängelt er still auf Treia zu;
bis er schließlich den Ort passiert, 
der längst seinen Namen führt;
vorbei an Uferschilf, Binsen und Reet 
fließt er dann sachte nach Hollingstedt.
Dort wird der Fluss etwas breiter,
trug früher hier Wikingerfrachten 
und Händler, die Geschäfte machten. 
Nun zieht‘s ihn zur Schwester Eider;
er wird nach Schwabstedt fließen 
durch Moore, Marsch und Wiesen.
In Friedrichstadt holt er sie ein.
Ihr schenkt er sein Hab und Gut;
bald wird er Nordseewelle sein 
im Rhythmus von Ebbe und Flut.
Für‘s Auge ist unser Treene-Fluss 
über die Maßen ein Hochgenuss,
und für vielerlei Tiere
bietet er sattsam Reviere!
Auch zum Paddeln lädt er ein,
denn Spaß muss sein.
Das Wasser des Flusses ist Segen.
Mehr als die Ansammlung von Regen.
Den Blumen, Vögeln und Fröschen
und mancherlei kostbarem Kraut
hilft es die Dürste zu löschen,
wo immer die Nässe sich staut.
Sei dankbar, Bauer, für die Fülle,
geh sparsam um mit deiner Gülle!
Schon sehe ich bräunlichen Schaum;
ich bange, wann immer ich‘s seh‘,
es geht mir nach bis in den Traum
und ich erschrecke dann jeh.
Das dänische Wörtchen für Baum                                     
heißt „Trae“, d‘raus wurde ihr Name,
nicht aus der Träne, die mich quält, 
weil die Natur, die wundersame, 
noch immer so wenig zählt.
Ist sie doch mehr als nur Ufersaum!
Schützen wir die mäandernde Schöne
ruhig dahinwandernde Treene.     

Johannes Kako

Das Bürgerbüro informiert
Was brauche ich bei der Beantragung eines neuen 
Ausweisdokumentes?
Egal ob Personalausweis, Reisepass oder Kinderreisepass, folgende Dokumente sind 
für die Beantragung erforderlich:
* das bisherige Ausweisdokument 
* Geburts-, Abstammungs- oder Heiratsurkunde 
*  ein biometrisches Lichtbild - nicht älter als 1/2 Jahr
* bei minderjährigen Kindern Unterschrift aller gesetzlichen Vertreter
Die Bezahlung erfolgt bereits bei Antragstellung.
Die Gebührensätze betragen: 
*  für einen Personalausweis (über 24 Jahre): 28,80 €
*  für einen Personalausweis (unter 24 Jahre): 22,80 €
*  für einen vorläufigen Personalausweis: 10,00 €
*  für einen Reisepass (über 24 Jahre): 60,00 €
*  für einen Reisepass (unter 24 Jahre): 37,50 €
*  für einen Kinderreisepass: 13,00 €
Die Gebühr kann bar oder per EC-Cash entrichtet werden.
Für Fragen steht Ihnen Frau Johannsen als Ansprechpartnerin unter der Telefonnummer 
04609-900-105 gerne zur Verfügung.

Kommunalwahl 2018
Der Gemeindewahlausschuss hat auf seiner Sitzung vom 16. März 2018 über die Zu-
lassung der eingereichten Wahlvorschläge entschieden. Die zugelassenen Wahlvor-
schläge werden durch Aushang am Bekanntmachungskasten der Amtsverwaltung 
sowie Veröffentlichung im Internet gem. § 31 Gemeinde- und Kreiswahlordnung 
(GKWO) vereinfacht bekanntgemacht.
Für die am 06. Mai 2018 stattfindende Kommunalwahl erhalten Wahlberechtigte bis 
spätestens zum 15. April 2018 eine Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahlbenach-
richtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch einle-
gen; sonst läuft er oder sie Gefahr, das Wahlrecht nicht ausüben zu können.
Das Wählerverzeichnis liegt in der Zeit vom 16. April bis 20. April 2018 während 
der Dienststunden von Montag, Mittwoch bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
sowie am Donnerstag zusätzlich von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr (Dienstag geschlossen) 
im Amt Eggebek, Hauptstraße 2, 24852 Eggebek zur Einsichtnahme bereit.
Während der genannten Öffnungszeiten können bis zum 04. Mai Briefwahlunterla-
gen schriftlich oder mündlich (nicht fernmündlich) angefordert werden.
Bitte beachten Sie die amtlichen Bekanntmachungen zur Kommunalwahl im Mittei-
lungsblatt des Amtes Eggebek sowie im Internet unter www.amteggebek.de/ Veröf-
fentlichungen.
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FundbüroSitzungen
Es wurden im Bürgerbüro folgende Fundsachen gemeldet:

- eine Leine (Hund)
- eine Brille
- 1 einzelner Schlüssel
Die Anzeige, Aufbewahrung und Herausgabe von Fundsachen richtet 

sich nach den §§ 965 ff. BGB.

Die Düne am Rimmelsberg - der Rimmelsberg ist zur Kiesgewinnung   
längst abgetragen - ist ein kleines Dünengebiet in der Gemeinde Jörl. 
Es steht bereits seit 1938 unter Schutz. Das Naturschutzgebiet besteht 
aus wellig-kuppigem Gelände, das zahlreiche Wacholderbüsche auf-
weist und von einem Eichen-Kratt1 umstanden ist. Mit seinen Heiden 
und Dünen und einem der größten Wacholderbestände in Schleswig-
Holstein stellt es in der ansonsten intensiv genutzten Agrarlandschaft 
eine Besonderheit dar. Das Naturschutzgebiet ist außerdem Teil des 
größeren FFH-Gebiets DE-1321-3032 Dünen am Rimmelsberg und zählt 
dadurch zum europäischen Schutzgebietsnetzwerk Natura 2000.
Es wurde früher als Waldweide genutzt, was zu den lichten Gehölz-
beständen geführt hat. Die Besenheiden sind allerdings überaltert 
und vergrasen mit Drahtschmiele. In den grundwassernahen Senken 
werden die charakteristischen Arten der Feuchtheide wie Glocken-
heide, Sparrige Binse und Waldläusekraut zunehmend von konkur-
renzstärkeren Arten zurückgedrängt. Im Naturschutzgebiet sind wär-
meliebende Wirbellose besonders häufig. Dazu zählt beispielsweise 
der Kleine Weinschwärmer sowie Weg- und Grabwespen.
1) Kratt 
ist die norddeutsche Bezeichnung für einen Niederwald mit kleinen und zum Teil ver-
schlungen verwachsenen Bäumen. Ein Kratt entsteht durch ungünstige Verhältnisse auf 

kargen Böden und starkem Wind ausgesetzten Flächen und durch die besondere Bewirt-
schaftungsform: die Bäume wurden zur Gewinnung von Brennholz immer wieder „ge-
kappt“ und konnten nur durch Stockausschlag weiterwachsen. Solche Bestände erreichen 
Höhen bis zu 3 m. Nur wenige Baumarten vertragen diese Nutzung und sind in den Kratts 
vertreten, u. a. Stieleiche, Zitterpappel, Wacholder, Faulbaum und Birke. Kratts mit einem 
hohen Anteil an Stieleiche werden auch als Eichenkratt bezeichnet. Kratts haben aufgrund 
ihrer eigenen, seltenen und bedrohten Pflanzen- und Tierwelt einen hohen Wert für den 
Naturschutz. Da sie wegen der fortschreitenden Kultivierung an Zahl und Umfang abnah-
men, sind einzelne schon früh unter Naturschutz gestellt worden.
2)  FFH- Richtlinie
Die Richtlinie 92/43/EWG zur Erhaltung der natürlichen Lebensräume sowie der wildle-
benden Tiere und Pflanzen ist eine Naturschutz-Richtlinie der Europäischen Union (EU). 
Sie wird umgangssprachlich auch als Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (kurz FFH-Richtli-
nie) oder Habitatrichtlinie bezeichnet. Diese Alternativbezeichnungen leiten sich von Fau-
na (Tiere), Flora (Pflanzen) und Habitat (Lebensraum) ab.

Größe: 7 Hektar
Lage: Ostseite des ehem. Rimmelsbergs - GPS: N 54°37‘19”‚ E 9°16‘21”‚
Erreichbarkeit: Navi-Eingabe Großjörl, An der Heide
Führungen: Heimatverein Schleswigsche Geest auf Anfrage
Betreuung: AG Landschaft und Umwelt im Heimatverein Schleswig-
sche Geest

Bitte nur auf zugelassenen Wegen betreten!

Im Kreis Schleswig-Flensburg sind neben einer 
großen Anzahl von unterschiedlichsten Biotopen 
beispielhaft von der Sandheide über Trockenra-
sen, Binnendünen, Nieder- und Hochmooren, Röh-
richten und Salzwiesen bis hin zu verschiedenen 
Waldtypen insgesamt 19 Naturschutzgebiete durch 
Verordnungen des Landes sowie 16 Landschafts-

schutzgebiete und 66 Naturdenkmale durch eige-
ne Verordnungen ausgewiesen. Zudem liegen im 
Kreisgebiet 35 FFH- sowie fünf Vogelschutzgebiete 
als Teil des Natura-2000-Netzwerks der Europäi-
schen Union.
Die Amtsjournale WIR (Amt Eggebek) und Tree-
nespiegel (Amt Oeversee) stellen in den nächsten 

Monaten die innerhalb ihrer Grenzen liegenden 
Naturschutzräume und durch sie hindurch ver-
laufenden überregionalen Wanderwege vor. Den 
Lesern sollen damit die Kleinodien der Natur in 
der unmittelbaren Nachbarschaft vorgestellt wer-
den, auch als Anregung zum eigenen Entdecken.

Düne am Rimmelsberg

Gern nimmt die Redaktion zu diesem Thema auch Vorschläge und Ideen unserer Leser entgegen!

Eggebek
Gemeindevertretersitzung:
Do., 26.04.2018, 19:30 Uhr, Gasthof Thomsen
Jerrishoe
Gemeindevertretersitzung:
Mo., 23.04.2018, 19:30 Uhr, Restaurant Sophia
Jörl
Gemeindevertretersitzung:
Di., 10.04.2018, 19:30 Uhr, Markttreff
Sollerup
Gemeindevertretersitzung:
Di., 24.04.2018, 20:00 Uhr, Landgasthof Sollerup

Schadstoffmobil im 1. Halbjahr
Ort  Standort  Datum Uhrzeit
Wanderup  Dörpsplatz, Flensburger Str.  Freitag, 04.05. 10.00-11.00 Uhr
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Aus dem Standesamt

Gemeinde Jerrishoe
Helene Andresen  11.04.32
Hannelene Hansen 20.04.33
Hans-Werner Greve 30.04.36
Gemeinde Jörl
Margrit Jessen  10.04.42
Rudolf Neumann  14.04.43
Gemeinde Langstedt
Peter Thomsen  22.04.34
Annemarie Clausen 23.04.34
Gemeinde Sollerup

Geburtstage in der Zeit vom 01.04.2018 bis 05.05.2018

Gemeinde Eggebek
Claus Hansen  05.04.35
Jutta Czwalinna  13.04.43
Erika Schraps  18.04.43
Jürgen Jürgensen  29.04.31
Christine Prühs  04.05.37
Heinz Voß  05.05.40
Gemeinde Janneby
Hans August Albertsen 25.04.43
Anna Matthiesen  03.05.39

01.+02.04.18 Bettina Dreißigacker, Regina Petersen, Johanna 
Priddat und Nadine Stahlberg
07.+08.04.18 Britt-Marie Brandt, Bettina Dreißigacker und Re-
gina Petersen
14.+15.04.18 Torsten Krakow und Nadine Stahlberg
21.+22.04.18 Karin von Holdt, Regina Petersen und Johanna 
Priddat
28.+29.04.18 Britt-Marie Brandt, Torsten Krakow und Nadine 
Stahlberg
Änderungen vorbehalten. Unsere Pflegekräfte sind zu erreichen 
über die Sozialstation im Amt Eggebek gGmbH  unter der Tel. 
04606-348 oder 0160 2607575.

Eheschließungen:
17.03.2018 Anke Hansen-Alfing und Dieter Frahm, Eggebek
Wir wünschen dem Ehepaar alles Gute für die gemeinsame 
Zukunft!
Sterbefälle:
19.02.2018 Christiane Micheel, Eggebek, 67 Jahre
20.02.2018 Margot Jungheim, Eggebek, 88 Jahre

./.
Gemeinde Süderhackstedt
Christiane Schmidt 10.04.28
Anneliese Sucker 27.04.28
Hildegard Reichenberg 02.05.41
Gemeinde Wanderup
Dietrich Hoerner  05.04.40
Ina Christiansen  06.04.40
Klaus Andresen  11.04.29
Jes Hansen  20.04.35
Elfriede Rabe  22.04.21
Brunhilde Hansen 01.05.41
Heinz Hansen  04.05.40
Herausgeber und Redaktion gratu-
lieren herzlich!

Wir informieren Sie 
über unsere 
Wochenenddienste 
im April 2018:

Die Führungssaison 
des Fördervereins Mittlere Treene e.V. beginnt!

Das Unsichtbare sichtbar machen – 
Auf Entdeckungstour entlang der 
Treene!
Die Treene ist eines der schönsten und 
bedeutendsten Fließgewässer in Schles-
wig-Holstein. Auf dieser Wanderung 
werden wir die Treene auf dem Weg von 
Treia nach Holm begleiten, dabei etwas 
über ihre Eigenart erfahren, Tiere und 
Pflanzen am Ufer entdecken und auch 
einen Blick ins Wasser werfen. Wer mag, 
kann mit einem Kescher die Unterwas-
serwelt erforschen. An der idyllischen 
Goosholzer Brücke stärkt ein selbst mit-
gebrachtes Picknick für die Rückwande-
rung. 
Termin: Samstag, 28. April, Uhrzeit: 
14:00 bis ca. 17:00 Uhr, Treffpunkt: Park-
platz am Feuerwehrgerätehaus, Treia, 
Treenestraße (B 201)

Die Heide Tüdal - Auf dem Weg 
vom ehemaligen Tanklager zur 
Heidelandschaft!
Als alte Kulturlandschaft bedeckte frü-
her die Heide weite Teile der Geest. 

Während die Heide noch zu Beginn des 
19. Jahrhunderts weit verbreitet war, 
trifft man sie heute immer seltener an. 
Auf dem ca. 40 Hektar großen ehemali-
gen Tanklager-Gelände zwischen Tarp 
und Eggebek sind solche alten Heideres-
te noch sichtbar. Erleben Sie bei einer 
Führung, wie die Geest früher einmal 
aussah, und entdecken Sie, welche Be-
deutung die Heide für die Tierwelt hat. 
Werfen Sie einen Blick in das neue Bil-
dungshaus Treenelandschaft und erfah-
ren Sie, welche Aktivitäten hier zukünf-
tig stattfinden werden.   
Termin: Sonntag, 29. April, Uhrzeit: 
10:00 bis ca. 12:00 Uhr, Treffpunkt: Ein-
gangstor des ehemaligen Tanklagers am 
Stapelholmer Weg (L 247) zwischen Tarp 
und Eggebek.

Der Archepark am Treenetal  - Vom 
ehemaligen Munitionslager zur 
Naturoase!
Das ca. 20 Hektar große Gelände des ehe-
maligen Munitionslagers hat sich in den 
vergangenen Jahren zu einer Naturoase 

entwickelt: Aus Munitionsbunkern wur-
den Winterquartiere für Fledermäuse, 
aus jahrzehntelang ungedüngten, nähr-
stoffarmen Wiesen blüten- und insek-
tenreiche Lebensräume, in Stein- und 
Holzhaufen leben Kröten, Eidechsen 
und sogar Schlangen, und alte Gefahren-
melder dienen heute als Unterkünfte für 
Hornissenschwärme. Sie wollen noch 
mehr wissen? Dann sind Sie herzlich 
eingeladen, den Archepark zu besuchen 
und bei einer Tour selbst zu erkunden. 
Termin: Sonntag, 29. April, Uhrzeit: 
15:00 bis ca. 17:00 Uhr, Treffpunkt: Ein-
gangstor des Archeparks. Anreise über 
die L 247 zwischen Eggebek und Klein-
jörl. Vom Ortsausgang Eggebek Richtung 
Kleinjörl auf der Hauptstraße nach 1 km 
hinter dem Heidehof der Familie Vah-
renkamp links abbiegen und bis zum En-
de des Weges durchfahren.
Alle Führungen werden von der Biologin 
Andrea Thomes im Auftrag des Förder-
vereins Mittlere Treene e. V. geleitet. Die 
Führungen sind kostenfrei. Eine Spende 
ist gerne willkommen. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig. 
Weitere Führungen im Sommerhalbjahr 
unter www.mittleretreene.de, Aktuelles.

Fehlerteufel am Werk
Bei den Mitteilungen aus dem Standesamt in der März-Ausgabe 
der WIR war das Eheschließungsdatum von Anke Hansen-Al-
fing und Dieter Frahm aus Eggebek leider mit dem 22.01.2018 
angegeben. Dies ist falsch. Richtig muss es heißen: 17.03.2018.
Wir bitten vielmals, das Versehen zu entschuldigen.
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An der Eichenbachschule befindet sich im Eingangsbe-
reich der Sporthalle ein 

ständig einsetzbarer Defibrillator. 
In Notfällen kann das Gerät jederzeit genutzt werden.

SchulnachrichtenFreiwilliges Soziales Jahr 
Das Amt Eggebek  bietet  zum 01. August 2018 fünf Stellen für ein 
Freiwilliges Soziales Jahr an.

1. Zwei  Stellen  im Bereich der Schulsozialarbeit an 
der Eichenbachschule Eggebek mit den Schwerpunkten:
* Mitarbeit bei der Frühbetreuung
* Mitarbeit bei Hausaufgabenbetreuung
* Mitarbeit bei der Mittagsbetreuung 
* Mitarbeit im Bereich der offenen Ganztagsschule
* Mitwirkung bei der Schulsozialarbeit
Sollten Sie Interesse an dieser Stelle haben, wenden Sie Sich bitte 
bis zum 23.04.2018 an Amt Eggebek, Der Amtsvorsteher, Hauptstr. 
2, 24852 Eggebek. Für Auskünfte steht Ihnen Frau Petersen unter 
der Telefon Nr. 04609-900-208 zur Verfügung. Für inhaltliche Fra-
gen steht Ihnen Frau Otte-Malü in der Zeit von 10.00 Uhr bis 14:00 
Uhr unter der Tel. Nr. 04609-9526155 zur Verfügung.

2. Eine Stelle im Bereich der Jugendarbeit Eggebek und 
der KiTa Eggebek mit den Aufgabenschwerpunkten:
* Mitarbeit in der Kinder- und Jugendarbeit
* Mitarbeit bei Aktionen und Projekten
* Mitarbeit im Bereich der Kindertagesstätte Eggebek
* Gestalten von Ferienaktivitäten und Freizeiten
Sollten Sie Interesse an dieser Stelle haben, wenden Sie sich bitte 
bis zum 23.04.2018 an Amt Eggebek, Hauptstr. 2, 24852 Eggebek. 
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Petersen unter der Tel. Nr. 04609-
900-208 zur Verfügung. Für inhaltliche Fragen wenden Sie sich 
bitte an Matthias Pose per Email: teamjukidz.de oder telefonisch 
04609-952104.

3. Eine Stelle im Bereich in der KiTa Jörl und der 
Jugendarbeit mit den Aufgabenschwerpunkten
* Mitarbeit in der Gruppenarbeit
* Mitarbeit bei Aktionen und Projekten
* Mithilfe bei den Mahlzeiten
* 2 Nachmittage im JUZ 
Sollten Sie Interesse an dieser Stelle haben, wenden Sie sich bitte 
bis zum 23.04.2018 an Amt Eggebek, Hauptstr. 2, 24852 Eggebek. 
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Petersen unter der Tel. Nr. 04609-
900-208 zur Verfügung. Für inhaltliche Fragen wenden Sie sich bit-
te an die KiTa Leiterin Frau Jessica Sauer, Tel. 04607-1355.

4. Eine Stelle im Bereich der KiTa Langstedt mit 
den Aufgabenschwerpunkten
* Mitarbeit in der Gruppenarbeit
* Mitarbeit bei Aktionen und Projekten
* Mithilfe bei den Mahlzeiten
Sollten Sie Interesse an dieser Stelle haben, wenden Sie sich bitte 
bis zum 23.04.2018 an Amt Eggebek, Hauptstr. 2, 24852 Eggebek. 
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Petersen unter der Tel.-Nr. 04609-
900-208 zur Verfügung. Für inhaltliche Fragen wenden Sie sich bit-
te an die KiTa Leiterin Frau Nicole Otto, Tel. 04609-5292.  
Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen für alle fünf 
Stellen bis zum 23.04.2017 richten Sie bitte an Amt Eggebek, Der 
Amtsvorsteher, Hauptstr. 2, 24852 Eggebek. Bitte teilen Sie mit, an 
welcher der Stellen Sie interessiert sind. 

Grund- und Gemeinschaftsschule

Kinderfest 
Sammelankündigung
Die Eltern von Kindern der 1. Klassen sammeln die Spenden 
in der Zeit vom 20. April - 30. April 2018 für das diesjährige 
Kinderfest der Eichenbachschule Eggebek, das am 15. Juni statt-
finden wird.
Kinder und das Kollegium der Eichenbachschule danken den 
Spendern und Sammlern schon jetzt ganz herzlich!

Fasching
Am Thema „Fasching feiern“ scheiden sich bei uns im Norden 
die Gemüter.
Die einen lieben dieses Fest, die anderen könnten auf die 5. 
Jahreszeit gut verzichten.
Bei den allermeisten Kindern ist jedoch das Faschingsfest sehr 
beliebt. Da darf man zumindest einmal im Jahr in die Haut bzw. 
die Kleidung der Wunschfigur schlüpfen. Aber nicht nur das 
Äußere kann oder muss am Faschingstag anders sein. Man darf 
auch mal spielerisch die Krallen ausfahren, grimmig bis be-
drohlich gucken, merkwürdig gackern oder kreischen, hexisch 
lachen und, und, und.
Und - man kann richtig Party machen! Jedenfalls, wenn man 
Schüler oder Schülerin der Grundschule in Eggebek ist. Denn 
dort ging auf dem diesjährigen Faschingsfest am 13. Februar   
die Post ab.
Für die gute Stimmung im bunt geschmückten Grundschulflur 
sorgte DJ Ardo mit fetziger Musik und vielen Tänzen und Ak-
tionen. Außerhalb der kurzen Frühstückspause hatten die klei-
nen Fabelwesen  kaum Zeit zum Luftholen, und dementspre-
chend waren viele Kinder am Ende der Party erschöpfter als 
nach anstrengenden Sportstunden. Aber das Strahlen in ihren 
Gesichtern zeigte deutlich: Es hatte Spaß gemacht!
Damit Faschingfeiern an der Eichenbachschule aber etwas Be-
sonderes bleibt, gibt´s das nächste schulische Karnevalsfest erst 
wieder in zwei Jahren. So wird es seit einigen Jahren an der 
Eichenbachschule gehalten, und so hat es sich gut bewährt.

Redaktionsschluss für die 
Mai-Ausgabe 
ist am 11. April 2018
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Fahrbücherei
Eggebek  Do. 12.04.2018
Grundschule Bushaltestelle  10.15-10.40 Uhr
Norderstraße 17 10.45-11.05 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten  11.10-11.35 Uhr
Grundschule/Bushaltestelle 16.00-16.20 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35 16.25-16.50 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg 16.55-17.25 Uhr
Norderstraße 17 17.30-17.50 Uhr
Janneby      Fr. 27.04.2018  
Eggebeker Weg 9 11.40-11.55 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus 15.10-15.35 Uhr
Jerrishoe   Fr. 27.04.2018

Feuerwehrhaus                 11.15-11.25 Uhr
Norderreihe 15  15.50-16.05 Uhr
Jörl                Mo. 16.04.2018
Kleinjörl: Grundschule             11.45-12.15 Uhr
Kätnerweg 11 12.25-12.40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck 13.35-13.45 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9   13.55-14.15 Uhr
Hauptstraße 39A 14.20-14.40 Uhr
Kleinjörl, Grundschule II 15.15-15.40 Uhr
Langstedt  Do. 12.04.2018
Ulmenallee: Kindergarten 09.50-10.05 Uhr
Keelbeker Weg/Langacker 15.30-15.55 Uhr
Sollerup                Mo. 16.04.2018
Landgasthaus Dorfstraße            10.55.-11.15 Uhr

Landgasthaus Dorfstraße  15.50-16.15 Uhr
Süderhackstedt    Mo. 16.04.2018  
Dorfstraße 10                  11.25-11.40 Uhr
Hauptstraße 5   14.50-15.10 Uhr
Wanderup  Mo. 09.04.2018     
An der Linnau 2 09.30-09.45 Uhr
Wanderup  Di. 10.04.2018     
Schule 11.10-11.35 Uhr
Husumer Straße 26/Busch 11.40-11.55 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring 12.00-12.15 Uhr
Ringstraße 37 12.20-13.00 Uhr
Sünneby 14 13.55-14.15 Uhr
Ellersieg 12 14.20-14:40 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße 17.15-17.40 Uhr

WIR  für die Jugend

Jugendtreff Jörl  
-  Alles  andere als 
langweilig!!!

Achtung! Neue Öffnungszeiten 
bzw. anderer Tag! 

Dienstag: 15.00 - 17.45 Uhr 
6 – 10 Jahre! 
Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr 
3 - 6 Jahre!  Beide mit Tanja 
Mittwoch: 16.00 - 19.00 Uhr 
10 – 16 Jahre mit Hanne

Jugendzentrum 
Wanderup

jukidz eggebek-Langstedt
Montag:        15:30 - 18:30 Uhr mit Olli, 
Matthias und Karin
Dienstag:      15:30 - 19:00 Uhr mit Karin 
und Olli
Mittwoch:    15:30 - 19:00 Uhr mit Matthias 
und Olli

Öffnungszeiten 
Dienstag:  15:00-17:00 Mädchentreff 
     17:00-20:00 Jugendcafé
Mittwoch:  15:00-17:00 10-14 Jahre
        17:00-19:00 Jugendliche
Donnerstag:  15:00-18:00 Jugendliche
Projektnachmittage im Juz
  für Mädchen ab 10 Jahre
Dienstags von 15.00-17.00 Uhr
 für 10-14 jährige
Mittwochs von 15.00-17.00 Uhr
Veranstalter: Jugendzentrum Wanderup, 
Tarper Str. 17, Tel: 04606-1276 
Garnet Oldenbürger

Donnerstag:  15:00 - 17:30 Uhr für Kindergar-
tenkinder
Freitag - Samstag finden Aktionstage mit 
Übernachtung statt, informiert euch unter 
www.facebook.com/Jukidz

J u g e n d t r e f f  
J e r r i s h o e

Öffnungszeiten: 
Dienstag 14.30 – 17.30 Uhr  · Mitt-
woch 14.30 – 17.30 Uhr · Donnerstag 
14.30 – 17.30 Uhr  im wöchentlichen 
Wechsel: Freitag 14.30 – 17.30 Uhr 
oder 18.00 - 21.00 Uhr ab 12 Jahre.     
Kommt doch einfach vorbei, ich freue 
mich auf euch!                 
          Eure  Marion, Jugendpflegerin

Mit einem zünftigen Turnier wurde der gespendete Tischkicker von den Kindern und 
Jugendlichen im Jugend- und Kinderzentrum (JuKids) in Eggebek eingeweiht. „Vor 
drei Jahren, als mein Enkel aus Amerika zu mir zog, habe ich diesen Kicker ange-
schafft, und wir haben viel Spaß damit gehabt. Nun ist er in einer auswärtigen Aus-
bildung und andere Jugendliche sollen jetzt ihren Spaß mit diesem Kicker haben,“ 
erzählte Horst Müller, Flensburg, bei der Übergabe. Dass er mit dem Kicker umgehen 
kann, zeigte er den beeindruckten Jugendlichen gleich beim Eröffnungsspiel. 
Bei dem Turnier spielten am Nachmittag 30 Kinder in Zweierteams gegeneinander 
und lieferten sich, angefeuert von einer lautstarken Kulisse, spannende Spiele. Nach 
zwei kurzweiligen Stunden standen die Sieger fest und konnten Stolz einen prächti-
gen Pokal in Empfang nehmen. 
Nach einer kurzen Pause ging es in die „zweite Halbzeit” des Turniers, Jugendliche und 
die Organisatoren des Ehrenamtlerteams spielten nun um den Sieg. Alt gegen jung, 
Mädchen und Jungen gemischt, bei bester Stimmung und ausgelassener Atmosphäre 
schossen die Bälle über das Spielfeld, niemand schenkte der anderen Mannschaft 
ein Tor. Mit viel Ehrgeiz und voll konzentriert wurde um jedes Tor unter großem Bei-
fall der anderen gekämpft. Auch die Gewinner der „zweiten Halbzeit” konnten stolz 

Die Teilnehmer der 
„zweiten Halbzeit” 
um den neuen Ki-
cker versammelt mit 
dem Spender Horst 
Müller (zweiter von 
links hinten)

einen großen Pokal 
am Ende der Ver-
anstaltung in Emp-
fang nehmen. Als 
Fazit stand am En-
de für alle fest: Es 
war ein tolles Tur-
nier und der neue 
Kicker wird allen 
noch viel Spaß be-
reiten. 

Gespendeter Tischkicker
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Aus der Geschäftswelt
Care 4 as GmbH von 0 auf 100

Eine Erfolgsgeschichte der besonderen 
Art schreibt Stefan Andresen mit dem 
einzigen Call-Center in einem Dorf in 
Schleswig-Holstein. Sein junges Un-
ternehmen, erst vor dreieinhalb Jahren 
gegründet, stellt heute seinen 100. Mit-
arbeiter ein. „Es war anfangs schon ein 
großes Wagnis für mich, einen guten Job 
in der Branche aufzugeben und mich 
mit vier Mitarbeitern selbstständig zu 
machen. Ich hatte den Ehrgeiz, mir und 
der Call-Centerbranche zu beweisen, 
dass man ein Unternehmen auch mit 
einer anderen Unternehmenskultur als 
in dieser Branche üblich führen kann. 
Der Mitarbeiter ist das wichtigste Gut 
des Unternehmens, und das spiegele ich 
auch den Mitarbeitern zurück,” so Ste-
fan Andresen im Gespräch. 
Die persönlichen Arbeitszeiten in die-
sem Betrieb, der sieben Tage überwie-
gend von 8 bis 22 Uhr tätig ist, sind 
auf die persönlichen und familiären 
Bedürfnisse des einzelnen Mitarbeiters 
zugeschnitten. „Nur dadurch war es 
mir möglich, wieder in das Berufsleben 
einzusteigen”, bestätigt Anna Deksnys, 
eine junge Mutter mit einem Partner im 
Schichtdienst. Die Mitarbeiter werden 
regelmäßig geschult, Erfolge werden mit-
einander gefeiert und Dorffeste besucht. 
Die Situation des Betriebes und die 
Auftragslage wird transparent für alle 
dargestellt und die Mitarbeiter nehmen 
darüber an der Entwicklung des Betrie-
bes Anteil.  Hilfestellung gibt es auch bei 
Bedarf bei der Wohnungssuche oder der 

Kinderbetreuung.
„Während meines Studiums habe ich in 
Dänemark in einem Call-Center gejobbt 
und von dort vieles an Mitarbeiterfüh-
rung mitgenommen. Daher ist das „Du” 
zwischen allen im Betrieb selbstver-
ständlich”, berichtet Stefan Andresen 
über seine beruflichen Wurzeln. Dieses 
fast familiäre Miteinander ist nach sei-
ner Auffassung aber nur bis zu einer be-
stimmten Betriebsgröße möglich, die er 
in Eggebek erreicht hat. 
Voraussetzung für Mitarbeiterzufrieden-
heit ist aber auch eine leistungsangemes-
sene Bezahlung, die bei care 4 as GmbH 
bei ca. 20% über dem Mindestlohn zu-
züglich einer mtl. Leistungsprämie von 
bis zu 250 Euro liegt. Auch der Urlaub-
sumfang sowie eine mitfinanzierte Be-
triebsrente sind in der Branche weitest-
gehend unüblich. Und es werden grund-
sätzlich unbefristete Arbeitsverträge ab-
geschlossen. Die Mitarbeiterfluktuation 
sowie auch der Krankenstand sind daher 
sehr gering. Gut geschulte und zufriede-
ne Mitarbeiter sind hoch motiviert, was 
sich in den Arbeitsergebnissen wider-
spiegelt. Das sorgt wiederum für Zufrie-
denheit bei den Auftraggebern und da-
mit für volle Auftragsbücher bei care 4 as 
GmbH. Daher hat sich Stefan Andresen 
entschlossen, einen zweiten Standort 
in der Gartenstadt in Flensburg ab Ap-
ril 2018 aufzumachen und dort auch bis 
zu 100 Mitarbeiter neu einzustellen. Das 
gute Betriebsklima und die guten Kondi-
tionen bei care 4 as scheinen sich her-

Stefan Andresen mit seinem 100. Mitarbei-
ter Jannes Muys an seinem neuen Arbeits-
platz

umgesprochen zu haben, denn für diese 
Stellen liegen bereits zahlreiche Bewer-
bungen vor.
Auf diesem Weg der „Mund zu Mund-
Propaganda” hat auch Jannes Muys als 
100.  Mitarbeiter in Eggebek zu care 4 as 
gefunden und freut sich schon auf seine 
zukünftige Tätigkeit. „Ich möchte meine 
Telefonkunden so beraten, wie ich selbst 
beraten werden möchte”, hat er sich 
zum Ziel gesetzt. Stefan Andresen wird 
sicher hoch zufrieden sein, wenn Jannes 
Muys dies erreicht. Er selbst hat bereits 
sein Ziel erreicht, ein Call-Center-Un-
ternehmen erfolgreich aufzubauen mit 
einer in der Branche unüblichen Unter-
nehmenskultur.

Neues Malerfachgeschäft in Tarp
Das große M in der Bahnhofstraße grüßte schon seit geraumer 
Zeit. Nachdem das Geschäft in der ersten Zeit wenig belebt 
schien, ist es seit dem 24. März richtig geöffnet. Der Maler und 
Raumausstatter Manuel Ohlsen ist jetzt für alles, was die Woh-
nungen und Häuser schöner macht, zuständig. Er hat hier ein 
Farbenfachgeschäft und Stoffladen für Nähstoffe und Beklei-
dungsstoffe eröffnet. Mit sechs Gesellen führt die Manuel Ohl-
sen GmbH und Co KG sämtliche Malerarbeiten aus, verkauft 
und verlegt Fußböden und erledigt Schimmelsanierungen. Es 
werden nur wasserbasierende Farben und Lacke verarbeitet.
Das große grüne M von Manuel ist der Hingucker. Seinen Ein-
zugsbereich sieht er in den Ämtern Oeversee und Eggebek. 
Manuel Ohlsen ist Maler- und Lackierermeister. Bei Aufträgen 
erstellt er einen Kostenvoranschlag, vergibt die Termine für die 
Ausführung und rechnet genau ab. Er garantiert für saubere und 
zuverlässige Ausführung.

Wer jetzt im Frühjahr sein Heim verschönern will, findet hier alles, 
was dazu benötigt wird.
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Aus der Region
Datenbank stärkt Vermarktung der Fernradwege

Für die Vermark-
tung der touris-
tischen Fernrad-
wege erstellt die 
LTO Eider-Tree-
ne-Sorge/Grünes 
Binnenland der-
zeit eine regionale 
Datenbank, in der 
alle für Touristen 
interessanten Orte 
und Sehenswür-
digkeiten aufge-
nommen und mit 
einem Kurzporträt 
vorgestellt werden 
sollen. 
Ziel ist es, den Ur-
laubern das gesamte Angebot in der Re-
gion zeitgemäß und attraktiv auf Websi-
tes, Apps und gedrucktem Werbemateri-
al zu präsentieren. Auf der anderen Seite 
erhalten regionale Betriebe und Sehens-
würdigkeiten die Möglichkeit, von den 
Gästen gefunden zu werden und sich 
kompakt vorzustellen. Teilnehmer aus 
der Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge, 
aber auch aus Eiderstedt und der Schlei-
region erhalten damit eine kostenlose 
Werbemöglichkeit und können bei zu-
künftigen Marketingprodukten der LTO 
besser berücksichtigt werden. Erste Aus-
spielorte der Daten werden die derzeit 
erstellten Websites des Wikinger-Frie-
sen-Wegs, des Eider-Treene-Sorge-Rad-
wegs und der Grenzroute sein. Hier kön-
nen Urlaubsgäste auf interaktiven Karten 
ihre Reise vorbereiten und die Sehens-
würdigkeiten am Wegesrand einplanen 
oder unterwegs mobil finden. Um die 
notwendigen Informationen zu erhalten, 
werden Ansprechpartner von Betrieben, 
Institutionen und Sehenswürdigkeiten 
in der Nähe der genannten Fernradwege 
gebeten, diese bei der LTO anzuliefern. 
Darunter fallen unter anderem Hoflä-

den und -cafés, Gastronomiebetriebe, 
Fahrrad- und Kanuverleiher, Häfen und 
Bootsanleger, Museen, Kirchen, Fähren 
und Schleusen, Naturlehrpfade, Cam-
ping- und Stellplätze, Reiterhöfe, Golf-
plätze, Schwimmbäder, Badestellen, 
Angelplätze, Erlebniseinrichtungen und 
sonstige Orte mit Tourismusbezug. LTO-
Sprecherin Marianne Budach betont, 
warum die Zusammenarbeit mit den Be-
trieben und Institutionen so wichtig ist: 
„Die Sehenswürdigkeiten in der Region 
kennen wir natürlich, aber Eiderstedt, 
die Schlei und die Grenzregion sind für 
unser Projekt auch sehr wichtig. Da sind 
wir auf die Mitarbeit unserer Kollegen 
und der Betriebe vor Ort angewiesen.“ 
Für Orte, deren Daten nicht angeliefert 
werden, das macht Budach deutlich, 
kann eine Darstellung daher nicht garan-
tiert werden. 
Ein PDF-Formular steht für die Daten-
abfrage auf www.eider-treene-sorge.de 
zum Herunterladen bereit. Die ausgefüll-
ten Formulare können mit Bildmaterial 
an info@gruenes-binnenland.de oder 
drees@eider-treene-sorge.de gesendet 
werden. 

Der Eider-Treene-Sorge-Radweg ist einer der Fernradwege, für den 
Angebote am Wegesrand dargestellt werden

  

„Das Beste vom Lande” 
12. Regionaltag in Friedrichstadt 
lädt ein / Ministerpräsident ist 
Schirmherr 
Unter dem Motto „Das Beste vom Lan-
de“ erwartet Sie am 1. Mai 2018 von 
10 bis 17 Uhr ein bunter Markttag mit 
Musik, Genuss und Projekten aus ganz 
Schleswig-Holstein. Bereits zum 12. Mal 
laden die AktivRegionen Eider-Treene-
Sorge und Südliches Nordfriesland 
ein. Auf dem historischen Marktplatz 
Friedrichstadts zwischen Giebelhäusern 
und Grachten werden mehr als 10.000 
Besucher und mehr als 90 Vereine und 
Verbände, regionale Betriebe, Künstler 
und Musiker erwartet. Im Mittelpunkt 
stehen in diesem Jahr regionale Produk-
te und das ehrenamtliche Engagement. 
Ein spannendes Rahmenprogramm mit 
Gewinnspielen, Mitmachangeboten, E-
Mobil-Probefahrten und vielem mehr 
lädt dazu ein, Friedrichstadt mit der gan-
zen Familie zu erkunden. Schirmherr ist 
Schleswig-Holsteins Ministerpräsident 
Daniel Günther. 
Der Regionaltag wird freundlich unter-
stützt von der Dithmarscher Brauerei 
und der Nord-Ostsee-Sparkasse. 
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Aus der Region

Jahreshauptversammlung
Der Angelsportverein Jübek und Umg. 
e.V. lädt ein zur Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 13. April 2018, um 
19:30 Uhr in das Gasthaus Langstedt. Die 
Tagesordnung kann auf der Homepage 
des Vereins www.asvjuebek.de eingese-
hen werden. Wir bitten um zahlreiches 
Erscheinen!

Die Führungssaison des Naturschutzver-
eins Obere Treenelandschaft e.V. beginnt!

Alles im Fluss? Mit dem 
Drahtesel unterwegs an 
der Treene!
Im Rahmen des landesweiten Aktions-
monats „Naturerlebnis der heimischen 
Tier- und Pflanzenwelt“ werden wir auf 
dieser Frühlingsfahrradtour die Treene 
zwischen Oeversee und Tarp ein Stück 
begleiten, allerhand Wissenswertes er-
fahren und spannende Entdeckungen 
machen, Begegnung mit Elritze, Eisvogel 
und Eintagsfliege nicht ausgeschlossen! 
Streckenlänge max. 20 km, gemütliches 
Tempo. 
Termin: Dienstag, 1. Mai, Uhrzeit: 10:00 
bis max. 14:00 Uhr, Treffpunkt: Büro des 
Naturschutzvereins Obere Treeneland-
schaft e.V., Großsolter Weg 2a, Oeversee. 
Zusatzinformation: Sitzunterlage und 
kleines Picknick mitbringen! 
Teilnahmeentgelt: 2,00 € pro Person, 

Kinder bis 12 Jahre frei, Anmeldung er-
forderlich unter Tel.: 04635-294802, vhs 
Sörup, Frau Hunderlage
Die Fahrradtour wird von der Biologin 
Andrea Thomes im Auftrag des Natur-
schutzvereins Obere Treenelandschaft 
e. V. geleitet. 
Weitere Führungen im Sommerhalbjahr 
unter www.oberetreenelandschaft.de, 
Aktuelles, Veranstaltungen.

Obere Treenelandschaft

Tag der Offenen Tür 
Osterlämmer im Schafstall!
Die Heidschnucken-Herde von Angela 
Dornis hat wieder Nachwuchs bekom-
men. Die Schäferei lädt daher am Oster-
sonntag, den 1. April und Ostermontag, 
den 2. April zum Tag der Offenen Tür in 
den Schafstall ein. Die neu geborenen 
Lämmer und Mutterschafe können an 
beiden Ostertagen (Sonn- und Montag) 
von 11 bis 17 Uhr im Schafstall Frörup-
holz bei Oeversee besucht werden. Da-
neben werden auch Produkte aus der 
Schäferei zum Verkauf angeboten. Der 
Schafstall liegt in den Fröruper Bergen 
bei Süderschmedeby an der Straße „Frö-
rupholz“ und ist erreichbar entweder 
über die B76, Abfahrt Straße „Ballbek“ 
oder über die „Großsolter Straße“, eben-
falls Abfahrt Straße „Ballbek“.

10 Jahre 
Tanzsportzentrum Tarp 
Vor 10 Jahren wurde das Tanzsportzent-
rum Tarp gegründet, aus dem sich aus 
den unsicheren Anfängen heraus ein 
stabiler Verein mit eigenen Räumlich-
keiten und einem breiten Spektrum an 
Tanzsportarten entwickelt hat.
Dies möchten wir am 21. April ab 20 
Uhr mit einem großen Jubiläumsball 
im Landgasthof Tarp feiern. Alle, die 
gerne schwofen und im festlichen Rah-
men einen geselligen Abend verbringen 
möchten, sind dazu herzlich eingeladen. 
Neben Darbietungen aus eigenen Rei-
hen wird als besonderes Highlight die 
Rock´n´Roll-Formation der Flying Sau-
cers zu sehen sein.
Bei abwechslungsreicher Live-Musik 
kann getanzt und gefeiert werden. Kar-
ten kosten im Vorverkauf 20 € und sind 
in der Uhlenapotheke Tarp oder im TSZ 
erhältlich, Schüler/innen, Studierende 
und Auszubildende zahlen die Hälfte.
Seien Sie dabei, wir freuen uns auf Sie! 
Informationen und Tischreservierungen 
unter www.tsz-tarp.de oder Tel. (04609) 
9526003.
Pünktlich zum Vereinsjubiläum haben 
sich am 17. Februar unser Turnierpaar 
Mirko Quentel und Silja Hermann in 
ihrer Startklasse unter wahrhaft meis-
terlicher Stimmung in der gemeinsamen 
Landesmeisterschaft der Nordländer den 
Gesamtsieg und damit auch den Titel 
des Landesmeisters Schleswig-Holstein 
gesichert. Wir gratulieren den beiden 
herzlich und wünschen weiterhin viel 
Spaß und Erfolg!

Die Kreismusikschule informiert:

Neu:  Gesangsunterricht 
und Stimmbildung in Tarp
Singen macht Freude und bereichert 
das Leben. Im Gesangsunterricht wird 
die Stimme gezielt trainiert, Übungen 
und Atemtechnik fördern einen schönen 
Klang.
Aus der gesamten Fülle der Gesangslite-
ratur  können je nach Wunsch Melodien 
aus Musicals, Kunstlieder oder Arien 
aus Oper und Operette einstudiert wer-

den.
Information und Anmeldung: Kreismu-
sikschule SL-FL, Bezirk Nordwesten, Jo-
hanna Geißler-Kako, Tel.: 04638897233, 
Mail: kms-bezirk-nord@gmx.de
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Gemeinden Eggebek / Langstedt
Mo., 02.04. 11:00 Uhr Reiterverein, Ostertreffen, Reitplatz
Do., 05.04. 16:00-19:30 Uhr DRK Langstedt, Blutspenden, Kindergarten   
   Bollingstedt
Sa., 07.04.  FFW Langstedt, Dorfreinigung
Mo., 09.04.  SSF, Versammlung
Di., 10.04. 19:30 Uhr Sportschützen Langstedt, Preisskat und Preisdoppel- 
   kopf, Schützenheim
Mi.,  11.04. 16:00-19:30 Uhr DRK Eggebek, Blutspenden, Dienstleistungs- 
   zentrum Eggebek
Fr., 20.04. 15:00 Uhr DRK Langstedt, Vortrag „Neuseeland“ mit Kaffee und 
    Kuchen, Gasthaus Langstedt
Sa., 21.04. 12:30 Uhr Schützenverein Eggebek, Vereins- und  Firmen-  
   schießen
So., 22.04.  Oldtimer, Pflügen bei Evers
Do., 26.04.  Schützengilde Langstedt, Jahreshauptversammlung
Do., 26.04. 19:30 Uhr Gemeinde Eggebek, Gemeindevertretersitzung,   
   Gasthof Thomsen
Do., 26.04. 19:30 Uhr Frauentreff e. V., Spielabend, Seniorentagesstätte
Sa., 28.04. 14:00 Uhr Frauentreff e. V., Häkelnachmittag, Seniorentagesstätte
So., 29.04. 09:00 Uhr Reiterverein Eggebek, Reitertag
So., 29.04.  Konfirmation Eggebek
Mo., 30.04.  Oldtimer, „Tanz in den Mai“ bei Evers
Di., 01.05. ab 10:00 Uhr Oldtimer, Treckerringstechen, Bauer Jensen
Mi., 02.05. 07:00 Uhr DRK Langstedt, Tagesfahrt nach Fehmarn
Mi., 02.05.  SSF, Versammlung

Gemeinden aus dem Jörler Raum
Mi., 04.04. 15:00-17:00 Uhr DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl
Mo., 09.04. 14:30-17:30 Uhr DRK, Kartenspielen Janneby, Süderhackstedt
Di., 10.04. 19:30 Uhr Gemeinde Jörl, Gemeindevertretersitzung, MarktTreff 
    Kleinjörl

Termine im Amt  
Mi., 11.04.  Landfrauenverein, Feierabend-Shopping bei   
   „Pellerine“ in Tarp
Mi., 18.04. 19:30 Uhr Jörler Runde, Stammtisch, MarktTreff Kleinjörl
Do., 19.04. 15:00-18:00 Uhr DRK, Kartenspielen Jörl, MarktTreff Kleinjörl
So., 22.04. 10:00 Uhr Konfirmation, St. Katharinen Kirche Kleinjörl
Di., 24.04. 20:00 Uhr Gemeinde Sollerup, Gemeindevertretersitzung,   
   Landgasthof Sollerup
Fr., 27.04. 18:00 Uhr Grundschule Kleinjörl, Tanzaufführung JumoTis
Mi., 02.05. 15:00-17:00 Uhr DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl

Gemeinde Jerrishoe
Sa., 07.04. 10:00 Uhr Gemeinde, Dorfreinigung für Jedermann, Gerätehaus
Mo.,  09.04. 14:30-18:00 Uhr DRK, Klöönnachmittag, Restaurant Sophia
Sa., 14.04. 09:00 Uhr LandFrauenVerein, Frauenfrühstück mit Vortrag/  
   Lesung, Haus an der Treene
Sa., 14.04. 18:00 Uhr FFW, Weinverkostung, Gerätehaus
So., 22.04. 11:30 Uhr Schützenverein, Königsschießen, Restaurant Sophia
Mo., 23.04. 19:30 Uhr Gemeinde, Gemeindevertretersitzung, Restaurant   
   Sophia

Gemeinde Wanderup
Sa., 07.04. 14:30-17:30 Uhr Das Heimatmuseum öffnet seine Türen
Mi., 11.04. 14:00 Uhr SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Mi., 25.04. 14:00 Uhr SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Mi., 25.04. 19:00 Uhr Plattdüütsche Runn, Begegnungsstätte
Sa., 28.04. 10:00 Uhr Landfrauenverein, Frauenfrühstück mit Büchertausch, 
    Christa’s Cafè
Di., 01.05. 10:00 Uhr Kirche, Gottesdienst im Festzelt
Di., 01.05. 10:00 Uhr Wirtschaftsverein, Maibaumfest, Dörpsplatz
Fr., 04.05. 10:00-11:00 Uhr Schadstoffmobil, Dörpsplatz

Wir suchen freundliche, teamfähige

Taxifahrer (m/w)
Voll-/Teilzeit und geringfügig

Beim Erwerb eines P-Scheines können wir Ihnen behilflich sein.

Ihre Bewerbung richten Sie bitten an:
info@taxi-sierks.de · Inh.: Heiko Sierks 
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Essen aus der Schulküche auch für die Kindergärten
Zukünftig werden die Kindergärten in 
Eggebek und Langstedt mit frisch zube-
reitetem Essen aus der Eggebeker Schul-
küche mitversorgt. Stefan Reichenberg 
als Vorsitzender des Jugend- und Sozi-
alausschusses berichtete in der letzten 
Sitzung der Gemeindevertretung Egge-
bek über Gespräche mit den beteiligten 
Trägern. In der Schulküche der Eichen-
bachschule werden zur Zeit 80 bis 90 
Essen täglich frisch zubereitet, wozu 
auch ein Salatbuffet sowie ein Nachtisch 
gehört. Die Schulküche kocht nach den 
Vorgaben der Deutschen Gesellschaft 
für Ernährung und ist vor einem Jahr 
durch diese auch zertifiziert worden. 
Nach Aussagen der Leiterin Bianca Ree-
se ist man problemlos in der Lage, bis 
zu 200 Essen täglich frisch zuzuberei-
ten. Im Kindergarten Langstedt werden 
20 bis 30 und in Eggebek 50 bis 60 Es-
sen täglich eingenommen, sodass dieser 
Bedarf durchaus mit abgedeckt werden 
kann. Für den Transport zu den beiden 
Kindergärten ist bereits eine günstige 
Lösung gefunden worden, berichtete 
Stefan Reichenberg. Finanzausschuss-
vorsitzender Stefan Andresen ergänzte, 
dass personelle Mehrkosten beim Amt 
als Schulträger in Höhe von 17.000 Euro 
entstehen, die gemeinsam von den bei-
den Gemeinden Eggebek und Langstedt 
getragen werden müssen. 
Da in der Schule durch die Ferienbetreu-
ung auch in der Ferienzeit gekocht wird, 
war man sich in der Gemeindevertretung 
Eggebek schnell einig, diese Mehrkosten 
für ein gesundes, frisch zubereitetes Es-
sen im Eggebeker Kindergarten aufzu-
bringen. Eine Erhöhung des Preises ist 
ausdrücklich nicht vorgesehen. 
Ebenfalls einstimmig beschloss die Ge-
meindevertretung die Anschaffung eines 
Gemeindeschleppers für die Gemeinde-
arbeiter. Das vorhandene Fahrzeug ist 
in die Jahre gekommen und weist einen 
erheblichen Reparaturbedarf auf. Diese 
Kosten stehen in keinem Verhältnis zum 
Zeitwert des Fahrzeugs, erläuterte Bau-

ausschussvorsitzender Helmut Werth. 
Daher habe man verschiedene Angebote 
eingeholt und die angebotenen Schlep-
per gemeinsam mit den Gemeindear-
beitern getestet. Die Wahl fiel auf den 
Schlepper des Herstellers Case zum 
Preis von ca. 54.000 Euro. Da auch die 
Außenanlagen der Amtsliegenschaften 
in Eggebek von den Gemeindearbeitern 
mit gepflegt werden, beteiligt sich das 
Amt mit 28% an den Anschaffungskos-
ten. 
Umfangreiche Ersatzwahlen zu den 
gemeindlichen Ausschüssen standen 
ebenfalls auf der Tagesordnung. Durch 
das Ausscheiden von Sybilla Nitsch 
(SSW) infolge Wohnortwechsels aus der 
Gemeindevertretung wurden die von 
ihr besetzten Sitze im Bauausschuss, im 
Sport- und Kulturausschuss sowie im 
Jugend- und Sozialausschuss frei. Ihr 
Fraktionskollege Lars Kristensen wird 
bis zum Ende der Wahlzeit im Sommer 
die Ausschussarbeit in allen drei Aus-
schüssen durch einstimmigen Beschluss 
wahrnehmen.
Aus der Arbeit des Bauausschusses be-
richtete Helmut Werth über die Überle-
gungen zur Pflasterung des Container-
platzes hinter dem Pastorat am Treene-
ring. Nach Einholung einer Kostenschät-
zung soll in Kürze darüber entschieden 
werden. Entschieden wurde über einen 
Antrag des Reitervereins zur Sanierung 
des Grandweges zum Reitplatz am Ge-
lände des ehemaligen Flugplatzes. Des 
weiteren berichtete er über die Vergabe 
eines Grobkonzeptes für den Ausbau der 
Norderstraße im Zusammenhang mit 
der Erschließung des neuen Baugebietes 
“Osterfeld”. Bürgermeister Willy Toft 
ergänzte, dass auf dem Erschließungs-
gelände durch das archäologische Lan-
desamt Schürfgrabungen durchgeführt 
wurden, die aber keine altertümlichen 
Funde zu Tage förderten. Für die dorti-
gen 26 Baugrundstücke können in kür-
ze Reservierungen beim Amt beantragt 
werden. Es wird ein großes Interesse an 

den Grundstücken erwartet, da in Egge-
bek keine freien Baugrundstücke zurzeit 
vorhanden sind. 
Ferner teilte Willy Toft mit, dass die Se-
niorenbetreuerin Angelika Herzog aus 
gesundheitlichen Gründen ausgeschie-
den ist. Sie hat fast 20 Jahre liebevolle 
Betreuungsarbeit in der Gemeinde geleis-
tet. Bereits als Krankheitsvertretung hat 
in den letzten Monaten Maike Schrank 
die Tätigkeit übernommen und ist daher 
bestens vertraut mit den Senioren in der 
Gemeinde und wird daher die Arbeit 
dauerhaft übernehmen. Finanziert wird 
diese Seniorenbetreuung bisher je zur 
Hälfte aus der „Pastor-Farne-Stiftung” 
und von der Gemeinde, die die Kosten 
zukünftig vollständig tragen wird.
Am Schluss der Sitzung teilte Helmut 
Werth als Fraktionsvorsitzender der 
Eggebeker Wählergemeinschaft (EWG) 
mit, dass seine Wählergemeinschaft zur 
nächsten Kommunalwahl im Mai nicht 
wieder antreten wird. Gemeindevertre-
ter Christian Jeschke wechselt daher be-
reits jetzt zur Fraktion der „Freien Wäh-
lergemeinschaft Eggebek (FWE)”.

Sportschützenverein Langstedt 
e. V. von 1974 

Doppelkopf und Preisskat
Unser nächster Doppelkopf und Preisskat 
findet am Dienstag, den 10. April 2018 
um 19:30 Uhr im Schützenheim statt. 
Viel Glück!!
Zusätzlich findet jeden Sonntag von 
10:00-12:00 Uhr und jeden Mittwoch 
von 19:30-22:00 Uhr für Interessierte und 
auch Anfänger ein zwangloses Karten-
spielen im Schützenheim statt. 

Osterfeuer 
Die Freiwillige Feuerwehr Langstedt 
veranstaltet am Samstag, dem 31. März 
2018, um 19:00 Uhr das traditionelle Os-
terfeuer am Bürgerhaus in Langstedt mit 
Getränken und Grillwurst. 
Alle sind hierzu herzlich eingeladen. 

Freiw. Feuerwehr
Langstedt

www.amt-eggebek.de
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Nachruf
Mit Bedauern müssen wir zur Kenntnis nehmen, dass 

unser langjähriger Schützenbruder

Peter Groth 
am 5. März 2018 von uns gegangen ist. Wir werden 

Peter in guter Erinnerung behalten.
Unser aufrichtiges Beileid an die Familienangehöri-

gen.
Jürgen Rösler, 1. Vorsitzender

Schützenverein Eggebek 1956 e.V.

Bericht aus der GemeindeUnser Storchen-
paar ist wieder 
komplett und war-
tet wie wir alle 
auf das Frühjahr. 
Unsere Postfiliale 
bleibt bis auf wei-
teres bei Zweirad-
Hansen. Das wurde 
mir gerade von der 
Post-Zentrale be-
stätigt. Frau Herzog 
wird sich aus gesundheitlichen Gründen 
aus der Seniorenarbeit zurückziehen. 
Wir danken ihr an dieser Stelle für die 
geleistete Unterstützung und Betreuung 
und wünschen ihr von Herzen  gesund-
heitliche Genesung. Frau Schrank, die 
für Frau Herzog schon eingesprungen 
war, wird  diese Aufgabe von nun an 
übernehmen und freut sich auf die Auf-
gabe.
Für unser „Bildungshaus Treeneland-
schaft“ suchen wir noch einen  Namen, 
der sich mit dem Ort/Lebensraum identi-
fiziert, den wir auf der Vorstellung/Eröff-
nung im Mai/Juni präsentieren können. 
Wir werden im Tageblatt und auf der In-
ternet- Seite noch mal darauf hinweisen. 
Also wer einen brauchbaren Vorschlag 
hat, bitte diesen beim Bürgermeister im 
Amt schriftlich einreichen.  
Das Amtswerk ist gegründet. Es wird 

uns noch viele und bessere Möglichkei-
ten eröffnen, ins Internet zu kommen. 
Vor allem schnelles Internet und bes-
sere TV-Übertragung wären dann über 
Glasfaserkabel bis ins Haus möglich. 
Deshalb verschieben wir die Einwohner-
versammlung auf einen späteren Termin, 
weil wir genau dieses vorstellen wollen. 
Also im April 2018 gibt keine Einwoh-
nerversammlung! Ab April geht unse-
re zusätzliche Krippengruppe der Kita 
Beekspatzen im Gemeindehaus der Kir-
che an den Start. Hier werden bis zu 10 
Krippenkinder von zwei pädagogischen 
Kräften betreut. 
Unsere nächste Gemeindevertreterver-
sammlung ist am 26. April 2018 um 
19.30 Uhr in Thomsens Gasthof.
 Willy Toft
 Bürgermeister der Gemeinde Eggebek   

sein Warten gelohnt. Seine Partnerin ist, 
mitten im verspäteten Winter, Anfang 
März auch in Eggebek eingeflogen und 
hat sich zu ihm gesellt. Nun sitzen beide 
auf ihrem vertrauten Nest auf dem Lär-
chenstamm am Stapelholmer Weg und 
blicken auf das verschneite Treenetal. 
Gut versorgt werden beide von August 
Petersen aus Langstedt, dem Storchen-
vater. „Es ist das Storchenpaar der letz-
ten Jahre, die beiden sind sich und uns 
treu geblieben“, erzählt August Petersen. 
Er erkennt es trotz fehlender Beringung 
am vertrauten Verhalten am Futterplatz 
auf der Wiese an der Treenebrücke nach 
Langstedt. „Wenn sie meinen grauen Wa-
gen sehen, kommen sie sofort vom Nest 
heruntergeflogen”, erzählt er lächelnd. 
Für Nachschub in seiner Kühltruhe hat 

er auch schon gesorgt, denn die beiden 
haben bei diesem Wetter keine Nahrung 
und sind auch ausgezehrt. Sie werden 
jetzt von ihm gefüttert mit Fischresten 
vom Fischstand des Tarper Wochen-
marktes. Frisch gestärkt können beide 
in ein paar  Wochen hoffentlich mit dem 
Brüten beginnen und wieder prächtigen 
Nachwuchs im Treenetal aufziehen.

Eggebeker Winterfeuer 
Am 16. Februar war es wieder soweit. 
Das Event Team der Gemeinde Eggebek 
hatte zum großen Winterfeuer geladen. 
Am Norderfeld fanden sich viele Gäste 
ein, um gemeinsam einen gemütlichen 
Abend bei Punsch, Kakao und Grillwurst 
zu verbringen. Auch die Kinder hatten 
sichtlich Spaß, mit ihren Eltern am klei-
nen Feuer ihr Stockbrot zu backen. 
Es ist  erfreulich zu sehen, dass von Jahr 
zu Jahr diese Veranstaltung immer mehr 
an Beliebtheit gewinnt und es somit er-
möglicht, von dem Überschuss unsere 
Senioren im Sommer zu einem Grill-
nachmittag einzuladen.
Wir bedanken uns bei allen Gästen und 
selbstverständlich auch bei Andreas und 
Willy Toft, die uns durch ihre Hilfe die-
sen Abend ermöglicht haben.
Wir wünschen allen einen guten Start in 
den Frühling und hoffen, Sie auf unse-
ren nächsten Veranstaltungen begrüßen 
zu dürfen.       Ihr Eggebeker Event Team

Blutspenden
Am 11. April 2018 führt der Blutspen-
dedienst Nord von 16.00 bis 19.30 Uhr 
im Dienstleitungszentrum Eggebek ei-
nen Blutspendetermin durch. Nach der 
Spende gibt es belegte Schnitten und 
Getränke. Wir hoffen auf viele Spender, 
den Sie wissen ja: Blutspender sind Le-
bensretter.
Tagesfahrt
Am 23. Mai 2018 geht es auf Tagesfahrt 
zur Gänsefarm Gudendorf. Näheres in 
der Mai-Ausgabe.

Wieder vereint

Über fünf Wochen nach seiner Ankunft 
bereits Ende Januar musste der Eggebe-
ker Storch warten, doch nun hat sich 
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Frauentreff e.V
Vorsitzende: Eva Kaluza     
Tel. 04609-9535762
Eva.Kaluza@t-online.de

Ortsverband
Eggebek

Theaterfahrt
nach Schleswig am 06.05.2018.
Abfahrt vom Thingplatz um 13.00 Uhr.
Es wird Kaffee und Kuchen geben. 
Preis für Mitglieder 13,00 €, für Gäste 
17,00 €.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 
18.04.2018, da die nicht benötigten Kar-
ten dann zum Verkauf freigegeben wer-
den müssen. 
Hilde Jessen, 04609-611, Heike Pe-
tersen, 04609/5374, Stefan Huwald, 
04638/8180.      H. Petersen

Veranstaltungen im April 2018
Sofern nichts anderes angegeben ist, 
finden die Aktivitäten in der Senioren-
tagesstätte statt. Informationen und An-
meldungen unter der oben angegebenen 
Telefonnummer oder email-Adresse. 
Bei unserer letzten Jahreshauptver-
sammlung im Februar ist ein neuer Vor-
stand gewählt worden.
1. Vorsitzende Eva Kaluza 
2. Vorsitzende Sabrina Petersen 
Kassenwartin Rosi Lassen
Schriftführerin Annett Winkelmann

Beisitzerin Sigrid Hansen 
Beisitzerin Brigitte Alexander
Wir danken unseren Mitgliedern für das 
entgegengebrachte Vertrauen.
Lütt Theoter 
Wer mit uns am 6. Mai 2018 ins Theater 
nach Schleswig möchte, meldet sich bit-
te bis zum 18. April bei Eva an. Abfahrt 
ist um 13.00 Uhr ab Thingplatz Eggebek. 
Gezeigt wird das Stück „Bliev doch to’n 
Fröhstück“
Die Kosten standen bei Redaktions-
schluss noch nicht fest. Wir bitten um 
euer Verständnis!
Wirbelsäulengymnastik 
Marco Könneke ist hier Kursleiter. Unter 
fachgerechter Anleitung können Sie Ihre 
Muskulatur stärken. Die Türen sind hier 
auch für Herren geöffnet.
Treffpunkt: kleine Turnhalle 17.00 Uhr 
jeden Mittwoch.  Kosten: Mitglieder 10 
Termine 50 €, Nichtmitglieder 60 €
Radtour
Endlich ist der Frühling da. Wir wollen 
wieder mit euch Rad fahren. Unsere 1. 
Tour mit offenem Ziel ist am 15. Mai 
19.00 Uhr ab Thingplatz. Jeder ist will-
kommen und es kostet nichts!
Yoga 
Seit Jahren bietet der Frauentreff Yoga 
an, mit großem Erfolg. Termine hierzu 
sind am Dienstag, 9.00-10.30 Uhr, Diens-
tag, 10.45-11.45 Uhr, Mittwoch, 20.00 
Uhr. Näheres bitte bei Eva erfragen.
Bauchtanz 
Bei Karin Albert könnt ihr Bauchtanz er-
lernen. Wer hierzu Fragen und Interesse 

hat, ruft unter 04609-682 Karin persön-
lich an.
Häkelnachmittag 
Bei Kaffee & Kuchen gehen wir munter 
unserer Handarbeit nach. Es kann ge-
strickt, gehäkelt, gestickt usw. werden. 
Hier kann jeder tun, was er möchte. Ger-
ne kann auch nach Anleitung gearbeitet 
werden. Kosten: 5,00 € .  Termin: 28. Ap-
ril 2018,  14.00 Uhr
Klönen und spielen
Zu einem Spielabend laden wir euch 
am 26. April 19.30 Uhr ein. Ein netter 
Plausch und spielen ist hier unser Anlie-
gen, ob Brettspiele, Kartenspiele, Denk-
spiele, wir sind für alles offen.
Wir freuen uns auf euch!
Herzliche Frühlingsgrüße  euer Vorstand 

Hallo, liebe Blutspender! 
Am Donnerstag, den 5. April ist es 
wieder soweit. Unser nächster Blut-
spendetermin steht an. Wir treffen uns 
wie gewohnt im Bollingstedter Kin-
dergarten in der Zeit von 16.00 Uhr bis 
19.30 Uhr. Anschließend gibt es ein 
leckeres Büfett. Wir hoffen, dass viele 
Blutspender den Weg zu uns finden.                                                                                                                                          
Herzliche Grüße und bis zum 5. April… 
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An alle, die Reiseberichte in gemüt-
licher Runde genießen möchten…
Wir möchten zu einem gemütlichen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
einladen. Vielleicht haben wir zu dem 
Zeitpunkt  „richtiges” Aprilwetter. Um-
so schöner ist es dann, wenn Wiebke 
Toft uns von ihren Erlebnissen wäh-
rend ihrer Neuseelandreise berichtet.                                                                                                      
Wir treffen uns am Freitag, den 20. Ap-
ril um 15.00 Uhr im Gasthof Langstedt.                                                                                                             
Anmeldungen bitte bis zum 17.April bei 
Jutta Riemke, Tel. 04609-953235, oder 
Hildegard Manthey, Tel. 04625-7053.   
Unser Ausflug nach Fehmarn
Am 2. Mai morgens um 7.00 Uhr ab dem 
Gasthof Langstedt, um 7.15 Uhr ab dem 
Kindergarten Bollingstedt beginnt un-
sere Tagesfahrt zur Insel Fehmarn. Mit 
fachkundiger Leitung machen wir eine 
Rundreise auf der Insel. Ein gemeinsa-
mes Mittagessen im Gasthof Bannesdorf 
ist genauso im Preis inbegriffen wie 
auch die Kaffeetafel im IFA-Hotel am 
Südstrand. Um 17.00 Uhr beginnt die 
Rückfahrt, so dass wir gegen 19.30 Uhr 
in Bollingstedt eintreffen werden. Der 
Kostenbeitrag pro Person beträgt 51,50 €. 
Auch hier sind uns Gäste herzlich will-
kommen. Anmeldungen bitte an Jutta 
Riemke, Tel. 04609- 953235, oder Hilde-
gard Manthey, Tel. 04625-7053.
Voranzeige     
Am 2./3. Juni ist eine Fahrt nach Wolfs-
burg zur Autostadt und nach Hannover 
zu den Herrenhäuser Gärten vorgesehen.

Herzliche Grüße, euer DRK Vorstand

Jahreshauptversammlung
Am 15. Februar 2018 lud der DRK-Orts-
verein Bollingstedt-Langstedt zur Jah-
reshauptversammlung in die Gaststätte 
Gammellund. 50 Mitglieder und drei 
Gäste konnte die 1. Vorsitzende Jutta 
Riemke begrüßen, darunter den Bürger-
meister aus Langstedt Jacob Bundtzen, 
den stellvertretenden Bürgermeister aus 
Bollingstedt Malte Lammers und den 
Vertreter des Geschäftsführers des DRK-
Kreisverbandes Johannes Godbersen.
Nach der Verlesung des letztjährigen 
Protokolls durch die Schriftführerin Syl-
ke Thomsen, stellte die 1. Vorsitzende 
in ihrem Jahresrückblick die Aktivitäten 
des abgelaufenen Jahres vor. Und es kam 

wieder einmal einiges 
zusammen.
Bei vier Blutspende-
terminen wurden 330 
Spender angezapft und 
der Blutspendedienst 
konnte somit den Ein-
gang von 165 Litern di-
rekter Überlebenshilfe 
verzeichnen.
Im Gegensatz zum vor-
letzten Jahr konnten 
alle geplanten Veran-
staltungen mit guter 
Beteiligung stattfin-
den. So befuhren wir 
mit Gunnar Green den 
alten Ochsenweg, tranken mit Brakel-
mann und Atsche in Büttenwarder einen 
Schnaps, stachen mit der „Wappen von 
Schleswig” zu einer Schleitour in See 
und tummelten uns auf einer Vier-Tage-
reise im Nationalpark Eifel inklusive Ab-
stecher zum Karlsthron in Aachen.
Die schon traditionellen Herbst- und Ad-
ventsfeiern rundeten das Jahresangebot 
für die Mitglieder des Ortsvereins ab. Al-
le Veranstaltungen, und das ist so etwas 
wie ein Markenzeichen des Ortsvereins, 
fanden in entspannter und fröhlicher At-
mosphäre statt. Jeder konnte mitmachen 
und jeder konnte sich wohlfühlen!
Auch der Kinderhilfsfond des Vereins 
wurde wieder einmal genutzt. So konn-
ten im Dezember vier Kinder aus unse-
ren Gemeinden schöne, aber auch all-
tagswichtige Gaben erhalten. Leuchten-
de Kinderaugen sind immer die schönste 
Belohnung! 
Zahlreiche Besuche zu Jubiläen, beson-
deren Geburtstagen und in Krankheits-
fällen sowie Teilnahmen an diversen 
übergeordneten Veranstaltungen des 
DRK und der Gemeinden füllten zusätz-
lich das ehrenamtliche Arbeitsjahr. 
Im Verlauf des Jahres 2017 konnten sie-
ben Neuzugänge begrüßt werden, so dass 
der Ortsverein Ende Dezember 166 Mit-
glieder zählte.
Auf diese beeindruckende Jahresbilanz 
der Vorsitzenden folgte, gewohnt struk-
turiert und routiniert, der Bericht der 
Kassenwartin Britta Lund. Kurz gesagt, 
der Verein ist gesund. Die Kassenprüfe-
rin, Hiltrud Clausen, bescheinigte eine 
ordnungsgemäße Kassenführung und 
schlug vor, den Vorstand zu entlasten. 
Dies wurde ohne Gegenstimme gewährt. 

Ebenso einstimmig wurde anschließend 
Sandra Petersen-Jokschus zur neuen 
Kassenprüferin gewählt.
Die Vorsitzende machte erneut darauf 
aufmerksam, dass die Wahlen im nächs-
ten Jahr wohl ungleich spannender wer-
den, ist es doch trotz intensiver Suche 
immer noch nicht gelungen, Nachfolger 
für die ausscheidenden Vorsitzenden zu 
finden.
Nach diesem „Warnruf” ging die Vorsit-
zende zu einem immer wiederkehren-
den, erfreulichen Thema über: den Eh-
rungen. 
Durch den Vertreter des Kreisgeschäfts-
führers Johannes Godbersen wurden Ute 
Ringel, Christa Thordsen und Dorothea 
Heldt für ihre 25-jährige Mitgliedschaft 
geehrt. Die Ehrung von Renate Burau für 
40 Jahre Mitgliedschaft musste wegen 
Abwesenheit der Jubilarin auf einen spä-
teren Zeitpunkt verschoben werden.
In den anschließenden Grußworten gin-
gen sowohl Johannes Godbersen als auch 
Malte Lammers auf die Bedeutung des 
ehrenamtlichen Engagements ein und 
fanden sehr lobende Worte für die Arbeit 
des Ortsvereins Bollingstedt-Langstedt. 
Beide forderten fast schon inständig die 
Mitglieder auf, den Verein im nächsten 
Jahr nicht dadurch auflaufen zu lassen, 
dass keine neuen Vorsitzenden gefunden 
werden können.
Nach so vielen bedeutungsschweren 
Tagesordnungspunkten brauchten die 
Anwesenden zum Abschluss dringend 
etwas Entspannung und fanden sie in 
dem inzwischen schon traditionellen 
vereinsinternen Bingospiel, zu dem der 
Ortsverein einlud.   khr

von links Jutta Riemke, Johannes Godbersen, Christa Thordsen, 
Ute Ringel, Dorothea Heldt, Hildegard Manthey
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Reitertag 2018
Am 29. April werden wir auf unserem Reitplatz im Jannebyer Weg wieder einen 
Reitertag veranstalten. Groß und Klein können in Prüfungen der Klasse E und A ihr 
Können beweisen und sich und ihre Pferde auf die kommende Saison vorbereiten. 
Nähere Informationen sowie die Ausschreibung der Prüfungen findet ihr in Kürze auf 
unserer Homepage www.reiterverein-eggebek.de. 

Viele Grüße Sandra Beck, Reit-/Jugendwart

Schützenverein Eggebek von  1956 e. V.

Einladung an alle Straßen, Firmen und Vereine 

Schützenverein Eggebek von  1956 e. V.

Neue Vorstandsmitglieder 

Auch in diesem Jahr möchte der Schüt-
zenverein Eggebek Sie zu dem beliebten 
Straßen-, Vereins- und Firmenschiessen 
am Samstag, dem 21. April 2018 von 
12.30 Uhr bis 17.00 Uhr im Schützen-
heim Eggebek herzlich einladen.
Es können beliebig viele Mannschaften 
aufgestellt werden. Jede Mannschaft be-
steht aus 3-4 Schützen, gewertet werden 
jedoch nur die drei besten Schützen. 
Aus Gründen der Sportlichkeit darf in 
jeder Mannschaft nur ein aktiver Schüt-
ze mitschießen.
Geschossen wird Luftgewehr stehend 
Auflage. Zehn Schuss Wettkampf und 
drei Probeschüsse. Kosten pro Schütze: 

4,- Euro.
Jeder von Ihnen erhält die Möglichkeit, 
den Umgang mit dem Luftgewehr und 
der Munition zu üben. 
Am Dienstag, dem 03.04.2018, Dienstag, 
10.04.2018, Dienstag, 17.04.2018, am 
Freitag, 30.03.2018, Freitag, 06.04.2018, 
Freitag, 13.04.2018 und Freitag, 20.04. 
2018, ab 19:30 Uhr können Sie im Schüt-
zenheim Eggebek trainieren, um Ihre 
Chance auf den Sieg zu verbessern. 20 
Schuss - 1,00 Euro.
Der Schützenverein Eggebek würde sich 
über Ihr Erscheinen sehr freuen. 

Gut Schuss! 

Am Freitag, 09.03.2018 hatte der Schüt-
zenverein Eggebek seine alljährliche 
Jahreshauptversammlung. Nach den 

Berichten der Vorstandsmitglieder und 
Ehrungen durch den Sportleiter Dirk 
Manke standen die Wahlen an. So wurde 

Arne Thomsen in seinem Amt als 2. Vor-
sitzender bestätigt. Katja Rösler wurde 
zur 1. Jugendwartin und Dennis Fandrey 
zum 2. Jugendwart gewählt. 2. Kassen-
prüferin ist Marita Lutter.
Die Jugend steht bei uns Schützen im 
Jahr 2018 im Vordergrund. So haben wir 
beschlossen, Anträge bei den einzelnen 
Verbänden zu stellen, um neue Sportge-
räte für die Jugend anzuschaffen.
Auch die Trainingszeiten der Jugend ha-
ben sich geändert. So wird nun dienstags 
von 17:00 – 18:30 Uhr im Schützenheim 
Eggebek mit dem beiden Jugendwarten 
trainiert.
Wir würden uns auch sehr freuen, neue 
Gesichter an den Dienstagen ei uns be-
grüßen zu dürfen. Es wird nicht nur trai-
niert bei uns, auch der gesellige Abend 
kommt nicht zu kurz.
Beim Ringreiter- und Schützenfest am 
10. Mai 2018 werden wir bei uns am 
Schützenheim auch ein kleines Pro-
gramm für die Kinder anbieten. Was ge-
nau, werden wir im nächsten Bericht in 
der WIR bekanntgeben.
Wir bedanken uns bei allen Unterstüt-
zern und ehrenamtlichen Helfern mit 
einem

Dreifach Gut Schuss. Jürgen Rösler, 1. 
Vorsitzender

5
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24852 Eggebek, Hauptstr. 55
24855 Jübek, Große Str. 29

DIETER SCHMIDT

24852 Eggebek, Hauptstr. 55

DIETER SCHMIDT

REWE.DE

Der Treenekorb -

Ein Präsent aus der

Treeneregion

AusbildungsmarktJübek - 4 Azubis
mit Zukunft

Kühlanhänger

Leihservice - Für Ihre

nächste Party

Köstliche Produkte

aus der

Treenelandschaft

Bei uns erhalten Sie köstliche Produkte aus dem Treenegebiet! • www.mittleretreene.de • www.treeneprodukte.de

6 Richtige für die Treenelandschaft!
Lotto -

Wir machen
Millionäre

Lebensqualität =kurze Wege,energiesparend &
nachhaltig

Für Sie geöffnet: Montag - Freitag von 7 bis 19 Uhr · Samstag von 7 bis 14 Uhr

Samstag, 23. und 30. Dez. 
von 7 bis 19 Uhr

 

… a� en
eine  schöne

Osterzeit!

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ
-Serviceund

Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup

www.amt-eggebek.de
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www.jerrishoe.de

Ausrüstung auf neuestem Stand der Technik
Nach der Begrüßung der Kameradinnen 
und Kameraden, der Ehrengäste und Eh-
renmitglieder zur Jahreshauptversamm-
lung der FFW Jerrishoe durch Wehrfüh-
rer Martin Boelk gedachten die Kamera-
dinnen und Kameraden des verstorbe-
nen Oberlöschmeisters Kurt Ertzinger.  
956 trat er in die Wehr ein, war sehr 
aktiv und übernahm Verantwortung.  12 
Jahre lang stellte er als Gerätewart die 
technische Einsatzbereitschaft sicher 
und führte später bis zur Überstellung 
in die Ehrenabteilung 10 Jahre lang die 
Reserveabteilung. 
Leider sei die Zahl der aktiven Mitglie-
der in der Feuerwehr auf 45 gesunken, so 
der Wehrführer, und dieser Trend müsse 
durch geeignete Maßnahmen umgekehrt 
werden. Werbung für aktive Mitglied-
schaft in der Feuerwehr sei dringend 
erforderlich. 12 Mitglieder sind in der 
Ehrenabteilung, 1 Mitglied ist in der Ver-
waltungsabteilung und 81 unterstützen 
die Wehr als förderndes Mitglied. Aus-
getreten sind Anna Glebov und Thorben 
Erichsen. Allerdings sind zurzeit 10 Ju-
gendlichen in der Jugendfeuerwehr mit 
Jonas Lisker als Jugendgruppenführer. 
Aus dem Bericht des Wehrführers

Nach der Genehmigung des Protokolls 
der letzten Jahreshauptversammlung, 
geschrieben von Protokollführer Ralf 
Magnussen, gab Marin Boelk einen aus-
führlichen Jahresbericht 2017. „Es war 
wirklich ein ruhiges Jahr ohne Überra-
schungen mit insgesamt nur 7 Einsät-
zen. Und so konnten wir uns ziemlich 
entspannt der Fort- und Weiterbildung 
und der Durchführung von kulturel-
len Veranstaltungen widmen“, betonte 
der Wehrführer. Bei einem Kellerbrand 
unterstützten Kameraden die Wehr in 
Eggebek mit Atemschutzgeräteträger. 
Bei weiteren Einsätzen war eine Türöff-
nung in der Norderreihe erforderlich. 

Im Moorweg wurde ein abgeknickter 
Baum entfernt, im Stapelholmer Weg 
ein umgestürzter Baum beseitigt, an der 
Kreuzung Wanderuper Straße/K15 ein 
Verkehrszeichen gesichert. Zu einem an-
geblichen Gasaustritt in der Süderreihe 
wurde der Alarm allerdings durch die 
Leckwarneinrichtung eines stillgelegten 
Erdöltanks ausgelöst. 
Daneben wurden Übungsabende auch 
für die Reserveabteilung durchgeführt, 
und die Kameraden nahmen weitere 
Ausbildungsmöglichkeiten wahr wie 
an der Atemschutzstrecke in Schleswig, 
der Ausbildung im Brandübungscontai-
ner, an einer Funkübung im Amt und 
unterstützten eine Evakuierungsübung 
der Schule Eggebek. Insgesamt nahmen 
18 Kameraden an sieben weiteren unter-
schiedlichen Lehrgängen teil u. a Grund-
lehrgang Motorsägen und Auffrischung 
Bahnerden oder Ausbildung zum Sani-
täter und für technische Hilfeleistung. 
Auch der Dienstplan für das Jahr 2018 
sieht wieder zahlreiche unterschiedliche 
Einsätze der Kameraden vor. 
Als sehr gut bezeichnete Martin Boelk 
die technische Ausrüstung der Feuer-
wehr, sie befinde sich auf dem neuesten 
Stand der Technik, insbesondere auch 
durch die Anschaffung der Schädelde-
ckenmikrofone für alle Atemschutzge-
räteträger. In diesem Zusammenhang 
dankte er der Gemeinde für die Bereit-
stellung der nötigen Haushaltsmittel. 
In seinem Kassenbericht erläuterte Ralf 
Magnussen ausführlich die Einnahmen 
und Ausgaben. Zum letzten Mal wurde 
die Kasse nach den alten Richtlinien 
geführt, so Kassenprüfer Dieter Wolter. 
Die vorbildlichr Kassenführung sei si-
cher mit viel Arbeit verbunden. Neben 
Malte Andresen wird Rolf Steinmann im 
nächsten Jahr die Kasse prüfen. 

Jugendarbeit
Jugendwart Steffen Baade gab einen 
Überblick über die Aktivitäten der Ju-
gendfeuerwehr. Die 10 Jugendlichen ver-
tieften ihr theoretisches und praktisches 
Feuerwehrwissen auch bei gemeinsa-
men Löschübungen und überprüften 
mit Helfern aus der aktiven Wehr u. a. 
die Hydranten in der Gemeinde. Bei der 
Handy-Sammelaktion der ASF belegten 
sie den 2. Platz und erhielten 200 Euro 
für ihre Kasse. Aber auch die Übernach-
tung im Feuerwehrgerätehaus und die 
Weihnachtsfeier mit Bingospielen för-
derten die Gemeinschaft.

Wahlen
Für weitere sechs Jahre wurde Volker 
Matthiesen als Atemschutzgerätewart 
wiedergewählt. Leif Gresch verlässt den 
Festausschuss. Da diese Arbeit zeitlich 
sehr aufwändig ist, stellte sich leider 
niemand zur Wahl, um den Festaus-
schuss zu vervollständigen. Gewählte 
Delegierte zur Amtswehrführerwahl im 
September sind neben dem Wehrführer 
Martin Boelk, Jens Ram, Steffen Baade, 
Dirk Meyer, Dietmar Holzhauer und Pe-
ter Ertzinger.

Ehrungen 
Für 60 Jahre Mitgliedschaft in der Feu-
erwehr wurde Andreas Petersen mit 
Spange und Urkunde geehrt, für 50 Jahre 
Hans-Helmut Petersen. Für 30 Jahre akti-
ven Dienst in der Feuerwehr erhielt Dirk 
Meyer Spange und Urkunde und für 10 
Jahre Björn Thomsen. 
Uwe Andresen wurde das Brandschut-
zehrenzeichen in Gold für 40 Jahre akti-
ven Dienst in der Feuerwehr und Rainer 
Oetzel das Brandschutzehrenzeichen in 
Silber für 25 Jahre aktiven Dienst über-
reicht.  Mit Handschlag wurde Art As-
mushen als ausgebildeter Feuerwehrka-
merad verpflichtet. 
Mit einem Präsent dankte der Wehr-
führer Rainer Oetzel für die Bewirtung 
im Schulungsraum, Rüdiger Zülch für 
seinen verlässlichen Einsatz als Grill-
meister, Ralf Magnussen für die ar-
beitsaufwändige Führung der Kamerad-
schaftskasse und Kim Hatesaul für das 
IT-Programm seinen Einsatz für die Ju-
gendfeuerwehr und als Gerätehauswart.
Bürgermeisterin Heike Schmidt über-
brachte die Grüße der Gemeinde. Sie 
dankte den Kameraden für die Orga-
nisation der Dorfreinigung und hofft 
auch weiterhin auf Unterstützung der 
Feuerwehr nicht nur beim Kinderfest, 
sondern auch bei anderen kommunalen 
Veranstaltungen. Zwischen der Gemein-
de und der Feuerwehr werde ein gutes 
kommunikatives Miteinander gepflegt. 
Weiterhin ging sie auf die Bereitschaft 
zur Aus- und Weiterbildung ein.  „Dan-
keschön, dass ihr in eurer Freizeit wich-
tige und soziale Aufgaben wahrnehmt, 
bereit seid, im Ernstfall unsere Bürgerin-
nen und Bürger zu schützen, aber auch 
in den Nachbargemeinden auszuhelfen.“ 

v. li: Amtswehrführer Ralf Käber, Hans-Helmut Petersen, Andreas Petersen Wehrführer 
Martin Boelk, Uwe Andresen, Rainer Oetzel
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LandFrauenverein
Tarp-Jerrishoe e.V.

Sportmeldungen

2017 erfolgten auf Amtsebene 82 Lösch- 
und Hilfeleistungseinsätze, berichtete 
Amtswehrführer Ralf Käber. 531 Mit-
glieder sind auf Amtsebene in den Feu-
erwehre, davon 345 aktive Kameraden, 
294 in der Einsatzabteilung, 51 in der 
Reserveabteilung, 69 in den Jugendabtei-
lungen, sechs in der Verwaltungsabtei-
lung und 111 Ehrenmitglieder. 
Inzwischen haben auch alle Kamera-
dinnen und Kameraden die durch den 
Kreisfeuerwehrverband eingeführte Fire-
card erhalten. Sie ist als Würdigung und 
Anerkennung für die ehrenamtliche Ar-
beit im Feuerwehrdienst gedacht. Mitt-
lerweile können die Inhaber der Karte 
bei 36 Firmen Rabatte oder Gutscheine 
bekommen. 
Der Dank des Wehrführers galt abschie-
ßend seinen Kameraden für die geleis-
tete Arbeit mit der Aufforderung, mög-
lichst neue aktive Kameraden für die 
Freiwillige Feuerwehr zu werben.

Freiw. Feuerwehr
Jerrishoe

Einladung zur 

Weinverkostung
Die Freiwillige Feuerwehr Jerrishoe lädt 
am 14. April 2018, um 18:00 Uhr in das 
Feuerwehrgerätehaus zu einer Wein-
verkostung ein. Kosten pro Teilnehmer: 
21,50 €. Verbindliche Anmeldung bis 
zum 06. April 2018 an Dietmar Holz-
hauer, Tel. 04638-/80002 oder per Mail 
die-holzhauer@t-online.de.

„Danke für so viel Fleiß!”
so lobte Bürgermeister Peter Hopfstock 
die Damen. Er war zur Spendenübergabe 
der „Lustigen Handarbeitsrunde“, einer 
Gruppe von 16 Damen aus dem Land-
frauenverein Jerrishoe-Tarp gekommen. 
1500 Euro hatten die nicht nur lustigen, 
sondern auch fleißigen Mitglieder dieser 
Gruppe zusammen gestrickt, gehäkelt 
und anders gehandarbeitet. Alles war 
bei Veranstaltungen im Arnkielpark, 
beim Tarper Weihnachtsmarkt und drei 
Mal im Vorraum vom Famila Warenhaus 
verkauft worden. Nun freuen sich die 
Bücherei Tarp, der Bildungscampus und 
das Jugendfreizeitheim Fritz über je 500 
Euro als Spende.
Die Vorsitzende der Landfrauen Bar-
bara Illias-Göbel freute sich über die 
aktiven Handarbeitsdamen. „Es ist eu-
er Hobby, ihr trefft euch und habt eine 

schöne Zusammenkunft, betreibt etwas 
gemeinsam“, sagte sie. Für die Bücherei 
nahm die Leiterin Frauke Nobereit das 
Geld. „Schön, dass ihr an die Bücherei 
gedacht habt“, sagte sie. Das Geld soll 
für gemütliche Sitzgelegenheiten und 
weitere Hörbücher ausgegeben werden. 
Für den Bildungscampus nahm Judith 
Detlefsen das Geld in Empfang. Hier-
mit sollen Kindergartenleitungsgruppen 
Geld bekommen. „Wir wollen, dass alle 
Einschulkinder schwimmen können“, so 
Detlefsen. Darum sollen Schwimmkur-
se bezuschusst werden. Für das „Fritz-
Jugendzentrum” kam zum wiederholten 
Mal der Leiter Gerd Bohrmann-Erichsen 
in den Zuschussgenuss. Auch dort soll 
das Geld für passende Sitzgelegenheiten 
ausgegeben werden. Hier könnten dann 
die Kinder und Jugendlichen sitzen, re-
den, es einfach gemütlich haben.

Die „Lustigen Handarbeitsfrauen“ des Landfrauenvereins Jerrishoe-Tarp sowie die mit 
Spenden Bedachten.

Klöönnachmittag 
Am 09.04.2018 findet der Klöönnach-
mittag von 14.30-18.00 Uhr im „Festsaal 
Heideleh” statt. Alle Interessierten sind 
herzlich willkommen zum Kaffeetrinken, 
Karten- und Gesellschaftsspiele spielen.
Vorankündigung Blutspende 
Dienstag, 08.05.2018 von 16.00 -19.30 
Uhr lädt der DRK-Ortsverein Jerrishoe zur 
Blutspende ins Heideleh Jerrishoe ein. 
Vorankündigung Tagesfahrt 
Am Mittwoch, 23.05.2018 bieten wir ge-
meinsam mit dem DRK-OV Eggebek und 
OV Jörl eine Fahrt zum Dithmarscher 
Gänsemarkt in Gudendorf an. Abfahrt: 
8:00 Uhr, Rückkehr ca. 18:30 Uhr
Im Preis enthalten: Eintritt und Führung 
Landwirtschaftsmuseum und Hof, zwei-
gängiges Mittagessen (Flugentenkeule), 
Kaffeegedeck. Preis pro Person 52,00 €, 
für Mitglieder des OV Jerrishoe 40,00 €
Anmeldung bis 07.05.2018 bei Kirsten 
Lorenzen, Tel. 04638-8029885, oder Re-
nate Andresen, Tel. 04638-7081. 

Liebe Landfrauen,
am 14. April 18 treffen wir uns wieder 
zu unserem beliebten Frauen-Früh-
stück im Haus an der Treene, Tarp. Wir 
beginnen um 9.00 Uhr mit Frühstück 
und netten Gesprächen. 
Zu Gast haben wir diesmal den Autor 
Marc Freund aus Schleswig. Er wurde 
1972 in Flensburg geboren und wuchs 
in Osterholz an der Ostsee auf. Im Alter 
von 16 Jahren veröffentlichte er seine 
erste Kurzgeschichte im Bastei-Verlag. 
Im März 2013 folgte die Veröffentlichung 
seines ersten Kriminalromans „Das Haus 
am Abgrund – ein Ostsee-Krimi“ im Bo-
yens-Verlag, Heide, und mit „Endstation 
Steilküste“ wurde im Oktober 2014 ein 
weiterer Ostsee-Krimi vorgelegt.
Wir freuen uns auf einen spannenden 
Vormittag. Es entstehen Kosten für das 
Frühstück. Verbindliche Anmeldungen 
bis zum 07.04.2018 bei Ute unter 04638-
7113
Der LandFrauenTag 2018 
findet am 16. Mai in den Holstenhallen 
in Neumünster statt, Beginn ist um 14.00 
Uhr, Einlass ab 12.00 Uhr. Zu Gast wird 
Marie-Luise Marjan sein, die viele von 
uns als „Mutter Beimer“ aus der Linden-

straße kennen. Im Gespräch mit Jan Mal-
te Andresen wird sie über ihr bewegtes 
und bewegendes Leben sprechen und 
darüber, dass sie noch viel vor hat! Der 
Landesverband konnte als Grußwortred-
ner den Ministerpräsidenten des Landes 
Schleswig-Holstein Daniel Günther ge-
winnen. 
Kosten für den LandFrauenTag: 12 Euro 
zusätzlich Kosten für den Bus oder die 
Umlage bei Fahrgemeinschaften. Ver-
bindliche Anmeldungen bis Ende April 
bei Ute unter 04638-7113 oder bei Bar-
bara unter 04638-898565.

Wer wird König, Dame 
oder Prinz?
Diese Frage stellt sich am Sonntag, 
22. April auf dem Luftgewehrstand im 
Heideleh, wenn der SchV Jerrishoe alle 
Vereinsmitglieder, Luftgewehr- sowie 
Bogenschützen ab 11.30 Uhr zum tra-
ditionellen Königsschießen bittet. Zur 
Stärkung gibt es vorweg Leckeres aus 
Sophias Küche. Anmeldungen bis zum 
19.04. unter Tel. 1402.
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Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt

Vorsitzende dringend gesucht!
Im Mittelpunkt 
der Jahreshaupt-
versammlung des 
DRK Ortsvereins 
Jörl stand in die-
sem Jahr die Wahl 
der 1. und 2. Vor-
sitzenden auf der 
Ta g e s o r d n u n g .  
Nach der Begrü-
ßung der Mitglie-
der und der Bür-
germeisterin Silke 
Hünefeld, Jörl, und 
Hans Peter Nissen, 
Sollerup, gab die 2. 
Vors. Bettina Holz  
bekannt,  dass 
Renate Thomsen 
nach 12 Jahren als 1. Vorsitzende  aus 
gesundheitlichen Gründen nicht wieder 
kandidiere. Und auch die 2. Vorsitzende, 
seit 14 Jahren im Vorstand tätig, stellte 
ihr Amt zur Verfügung. Kein Mitglied 
fand sich bereit, diese verantwortungs-
vollen Posten zu übernehmen. Um die 
Situation zu entspannen und eine Chan-
ce für das Bestehen des Ortsvereins, der 
vor 40 Jahren  gegründet wurde, weiter-
hin zu ermöglichen, waren beide bereit, 
noch für ein Jahr ihre Ämter weiterzu-
führen. „Wenn bis zum März nächsten 
Jahres keine Vorsitzenden gefunden wer-
den, bedeutet es das Aus für den DRK-
Ortsverein“, so die Vorsitzende. „Dieses 
Jahr wird noch alles laut Planung durch-
gezogen, in der Hoffnung, dass sich im 
Laufe des Jahres etwas ergibt.“ 
Nach dem Gedenken an die der verstor-
benen Mitglieder Johannes Börm, Maria 
Hansen und Magda Petersen gab Kirsten 
Meyer einen Überblick über das vergan-

gene Jahr. Für die 89 Mitglieder wurden 
zahlreiche Veranstaltungen durchge-
führt. Höhepunkte waren die Tagesfahrt 
zur Insel Fehmarn, zur „ungewöhnli-
chen Flugschau“ nach Aventoft und ins 
weihnachtliche Packhaus in Tönning. 
Da jeweils die Zahl der Teilnehmer nicht 
ausreicht, wurden diese Fahrten gemein-
sam mit den Ortsvereinen Eggebek oder 
Jerrishoe angeboten. 
Vor allem nehmen viele Einwohner aus 
dem Jörler Raum an den regelmäßigen 
Kursen teil. Angeboten wird wieder Yo-
ga mit Ruth Hübner, Rückenschule mit 
Ute Ott, „Bewegung im Alter“ mit Rosita 
Ernst-Thoroe und Christa Kohls. Auch 
die monatlichen Veranstaltungen finden 
regen Zuspruch, wie der Klöönschnack 
im MarktTreff und das Kartenspielen 
in den Feuerwehrhäusern Janneby und 
Süderhackstedt und im MarktTreff unter 
Leitung von Hannelore Feddersen, Anita 
Sucker und Malinda Brodersen. Weiter 

sind eine Tagestour im Mai zum Hofla-
den in Gudendorf und zum Landwirt-
schaftsmuseum in Meldorf geplant, eine 
Halbtagesfahrt im September als Eider-
Treene-Sorge-Tour mit Bus und Plan-
wagen unter Leitung von Gunnar Green 
und im August eine Abendwanderung in 
Kappel mit anschließendem Essen in der 
„Spieskamer“ in Hasselberg. Der 1. Blut-
spendetermin war bereits im Januar, der 
2. Termin ist am 12. Juli.
Ellen Bogensee gab einen ausführlichen 
Bericht über die finanzielle Situation des 
DRK Ortsvereins. Geprüft wurden die 
Einnahmen und Ausgaben von Kirstin 
Nielsen Beck und Hansine Jochimsen. 
Die Kasse war sehr ordentlich geführt 
und es gab keine Beanstandungen, so 
dass Entlastung erteilt wurde. Zur neu-
en Kassenprüferin wurde Anita Sucker 
gewählt.
Mit einem Blumenstrauß dankte die 1. 
Vorsitzende der Beisitzerin und 3. Vor-
sitzenden Antje Nissen für ihre jahrelan-
ge Treue und der 12jährigen Mitarbeit im 
Vorstand. Leider fand sich auch für sie 
keine Nachfolgerin. 
Einstimmig wurde der Vorschlag des 
Vorstands beschlossen, statt persönlich 
zu Geburtstagen und Ehejubiläen zu 
gratulieren, zweimal im Jahr einen ge-
mütlichen Kaffeenachmittag zu veran-
stalten und dazu die jeweiligen Jubilare 
einzuladen. Trotzdem kann auch eine 
persönliche Gratulation erfolgen, wenn 
es gewünscht wird. 
Stellvertretend für die zugehörigen Ge-
meinden im Jörler Raum dankte Bürger-
meisterin Silke Hünefeld in ihren Gruß-
worten dem Vorstand für die geleistete 
Arbeit und bedauerte die Entwicklung 
zur drohenden Auflösung des Vereins. 
Es würden alle regelmäßigen Veranstal-
tungen nicht mehr stattfinden, insbeson-
dere betroffen seien die Spielnachmitta-
ge und vor allem die regelmäßigen Kur-
se, die auch von jüngeren Einwohnern 
gut angenommen werden. Sie sind kos-
tengünstiger als in der freien Wirtschaft, 
die Anfahrtswege kürzer und man kennt 
sich untereinander. Da Silke Hünefeld 
in Zukunft als neue Bürgernetzwerkerin 
im Amt Eggebek arbeiten wird, gehört zu 
ihren Aufgabenbereich auch die Unter-
stützung von Vereinen und Verbänden 
im Amtsbereich, damit sie am Leben 

Der Vorstand des DRK-Ortsvereins e. V. Jörl von links Beisitzerin 
Anja Elias-Carstensen, Schriftführerin Kirsten Meyer, Kassenwart 
Ellen Bogensee, Beisitzerin Birgit Timmsen, 1. Vorsitzende Renate 
Thomsen, 2. Vorsitzende Bettina Holz, es fehlt Irene Schmidke.

bleiben. Sie versprach, sich ak-
tiv für die Erhaltung des Orts-
vereins einzusetzen, intensiv 
Werbung bei den Teilnehmerin-
nen an den Kursen zu machen, 
um neue Mitglieder auch für die 
Vorstandsarbeit zu gewinnen. 
Die Bürgermeisterin dankte den 
beiden Vorsitzenden für ihre Be-
reitschaft, den Verein noch ein 
Jahr weiterzuführen in der Hoff-
nung, dass der DRK-Ortsverein 
bestehen bleibt. 
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LandFrauenverein
Jörl e.V.

Bekanntmachung !
Ab sofort kann der gering besetzte Vor-
stand keine Besuche zu besonderen Ge-
burtstagen oder Ehejubiläen mehr leis-
ten.
Auf unserer Jahreshauptversammlung 
wurde vom Vorstand vorgeschlagen, 
zweimal im Jahr, jeweils ca. zum Halb-
jahr, zum Kaffee mit allen Jubilaren ein-
zuladen. Diesem wurde einstimmig zu-
gestimmt.     Mit freundlichen Grüßen
             Der Vorstand 

Liebe Landfrauen,
am Mittwoch, den 11. April laden wir 
zum exklusiven Feierabend-Shopping 
bei „Pellerine“, Stapelholmer Weg 14, 
neben der VR-Bank in Tarp ein. Ab 18:30 
Uhr dürfen wir uns von der aktuellen 
Mode faszinieren lassen und erhalten 
10% Rabatt auf unseren Einkauf. Wäh-
renddessen werden uns einige Snacks 
gereicht. Anmeldeschluss ist der 5. Ap-
ril.
Am Mittwoch, den 16. Mai findet der 

Landes-LandFrauen-Tag in Neumünster 
statt. Dieses Jahr ist die Schauspielerin 
Marie-Luise Marjan zu Gast. Beginn ist 
14:00 Uhr (Einlass ab 12:00 Uhr). Der 
Eintritt beträgt 12 Euro. Anmeldeschluss 
ist der 6. April.
Am Mittwoch, 23. Mai wollen wir im 
Landgasthof Wiehekrug, Großenwiehe, 
Hauptstr. 1, zum Maischolle oder Spar-
gelessen fahren. Der Preis beträgt für 
Maischolle 16 Euro und für Spargel 19 
Euro, jeweils zum Sattessen. Anmelden 
dürft ihr euch bis zum 14. Mai.
Am Dienstag, 14. August unternehmen 
wir eine Tagesfahrt zum Orchideengar-
ten Dahlenburg, wo wir zu einem fach-
kundigen Rundgang erwartet werden. 
Anschließend werden wir im Landgast-
hof Karze mit einem Zwei-Gänge-Mit-
tagessen verwöhnt. Danach begeben wir 
uns auf eine zweistündige Elbe-Schiff-
fahrt von Bleckede nach Lauenburg. Wir 
starten um 6:30 Uhr an der Schule in 
Kleinjörl und beenden unsere Fahrt um 
ca. 19:30 Uhr. Die Kosten belaufen sich 
je nach Teilnehmerzahl auf 53 € bis 62 €. 
Anmeldeschluss ist der 1. Juni bei Elke 
Thomsen.
Voranzeige: Am Samstag, 16. Juni findet 
unsere Morgenwanderung bei Idstedtkir-
che unter fachkundiger Begleitung statt, 
und anschließend besteht die Möglich-

keit zum gemeinsamen Imbiss im Bistro 
in Jübek.
Anmeldungen nehmen Nora Timm, 
04625-986, oder Elke Thomsen, 04607-
854, gern entgegen.

Herzliche Grüße, der Vorstand

Hurra, der erste Schnee!
Endlich hatte es mal so richtig geschneit! 
Während viele Erwachsene sich fragten, 
ob sie den Weg zur Arbeit schaffen, ha-
ben die Kinder sich so richtig gefreut. 
Für viele war es der erste richtige Schnee 
in ihrem Leben.
Nachdem die Schulstraße und der Park-
platz einigermaßen von der weißen 
Pracht befreit waren, konnte der Tag star-
ten. Viele Kinder sind an diesen Tagen 
zu Hause geblieben, und auch nicht alle 
Mitarbeiter konnten in die Kita kommen. 
Da in der Schule ebenfalls nichts los war, 
konnten wir auf dem unberührten Sport-
platz durch das frische Weiß toben. Für 
die kleineren Kinder ein echtes Erlebnis, 
denn der Schnee reichte ihnen teilweise 
bis an den Bauchnabel, was das Aufste-
hen ganz schön erschwerte! Für die Po-
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rutscher musste allerdings 
etwas gebaut werden, da 
sie sonst einfach versunken 
sind.
Auch in den nächsten Ta-
gen gab es noch reichlich 
Ideen für den Schnee. Auf 
dem Spielplatz hatten wir 
schon vorher die Kälte aus-
genutzt und aus dem Wei-
denstuhl mit reichlich Was-
ser einen Eis-Thron gebaut.  
Schneeengel, Schneebälle, 
Schneeberge und  einen Ig-
lu bauen, das war lange her 
und wir hoffen, dass es im 
nächsten Jahr wieder mal 
einen richtigen Winter gibt!
Im Februar haben wir mit 
unserem neuen Projekt „Du 
und Ich“, welches das al-
te Projekt „Tula und Tim“ 
ersetzt, begonnen. Dieses 
Angebot richtet sich an unsere Midis. Im Inhalt geht es um Sozialverhalten, Freund-
schaft, eigene Wertschätzung und Streitkultur. Die Kinder haben hier die Möglich-
keit, viel über den Umgang miteinander zu lernen. 
Wir wünschen allen einen schönen Frühlingsanfang !

Die Kita Bunte Welt aus Kleinjörl

Sportmeldungen
Reitverein Sollerup-Hünning e.V.

Faschings-Ringreiten
Am 24.02.2018 um 14.00 Uhr trafen sich neun 
phantasievoll verkleidete Kinder und Jugendli-
che zum alljährlichen Faschings-Ringreiten des 
Reitverein Sollerup-Hünning e.V. Die Reiter hat-
ten sich und das Pferd bzw. Pony mit viel Liebe 
und Aufwand kostümiert. Vertreten waren u.a. ein 
Cowgirl, eine Bauchtänzerin, Marienkäfer, Minnie 
Mouse und Engelchen und Teufelchen.
Nach den ersten zehn Durchgängen mit schon zum 
Teil erfolgreichen Ringestechen wurde den Reitern 
Getränke und Naschis zur Stärkung gereicht. Da-
nach ging es voll motiviert in die 2. Runde.
Gewinnerin wurde nach 20-maligem Stechen: Lina 
Jo Thomsen 12 Ringe, danach folgten Jule Chris-
tensen 11 Ringe, Kim Lica Hensen 9 Ringe, Marle-
ne Mühlenbeck 6 Ringe, Hannah Marie Dreesen 6 
Ringe, Janne Mühlenbeck 5 Ringe, Zoe Ripp, Mari 
Wolter, Lene Röthel. Beim KO-Stechen ging Lina Jo 
Thomsen als Gewinnerin hervor. Der Preis für das 
beste Kostüm ging an Kim Lica Hensen.

1. Sportcamp des TSV Jörl
Vom 09.07.2018 bis zum 13.07.2018 
veranstaltet der TSV Jörl sein erstes 
Sportcamp auf dem Sportplatz und in 
der Turnhalle. Geplant sind Spiele, eine 
Radtour, Schwimmbadbesuch, Sportab-
zeichen und noch vieles mehr. In dieser 
Woche sollen die Kinder aktiv werden 
und Spaß haben. 
Mitmachen können Schulkinder, auch 
die neuen Erstklässler.
Das Sportcamp für die Woche kostet in-
kl. T-Shirt und Mittagessen 65 €, TSV-
Mitglieder zahlen 45 €.
Anmeldung bis zum 30.04.2018 bei 
Britta Lamp unter der Tel. Nr. 04607-
9328519 oder 0151-72302529, Mail: 
elb14611@outlook.de

Steigende Mitgliederzah-
len beim TSV Jörl
Der TSV Jörl kann sich über steigende 
Mitgliederzahlen freuen, so der 1. Vor-
sitzende Carsten Martensen bei der Be-
grüßung zur Jahreshauptversammlung.  
Der Verein hat jetzt 410 Mitglieder, da-
von sind 159 unter 18 Jahre alt. Die 2. 
Vorsitzende Britta Lamp konnte in ihrem 
Jahresbericht über einen regen Zulauf zu 
den am Mittwoch angebotenen Kursen 
berichten wie die Lotti-Gruppe und das 
Eltern-Kind-Turnen. Auch die Gruppen 
der Superhelden sind gut ausgelastet. 
Bei der Smovey-Gruppe für die Erwach-
senen sind 20 Frauen aktiv. Auch die 
Gymnastik-Gruppe am Donnerstagabend 
wird gut angenommen. Für die Smovey-
Laufgruppe am Montagmorgen könnte 
noch etwas Werbung gemacht werden. 
Während der Sommermonate wurden 
21 Sportabzeichen abgenommen Die Ak-

Anschließend wurde die Siegerehrung 
durchgeführt und die vom Verein ge-
spendeten Preise den Gewinnern über-
reicht. Alle Teilnehmer und Gäste ließen 
den Tag bei Kaffee und von den Eltern 
gespendeten Kuchen ausklingen.
Herzlichen Glückwunsch allen Reitern!
Weitere Termine des Reitverein 
Sollerup-Hünning e.V.:
06.05.2018 Vereinsringreiten auf dem 
Reitplatz in Sollerup. Zuschauer sind 
herzlich willkommen!
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tion „Wir bewegen uns“ soll in diesem 
Jahr fortgesetzt werden. Dafür wird wie-
der abwechselnd in Kleinjörl und in Viöl 
trainiert. Es werden noch Helfer gesucht.
Für das Spinning am Montagabend wur-
den sechs neue Räder angeschafft und 
der Raum dafür wurde renoviert, das 
wusste Kathrin Clausen zu berichten. 
Maik Stieblow, der sich um den Männer-
Faustball kümmert, war mit der Betei-
ligung am Montagabend zufrieden. Am 
Freitagabend ist Basketball oder Fußball 
mit Oke Timmsen angesagt, er kann sich 
schon über 11 Mitspieler freuen. 
„Die Frauenmannschaften der HSG Jörl 
Doppeleiche gehören zu den erfolg-
reichsten Damenhandball-Mannschaften 
in Schleswig-Holstein. Die erste Frau-
enmannschaft ist Vizemeister in der 3. 
Liga, die zweite Frauenmannschaft ist in 
die Landesliga aufgestiegen und die drit-
te Frauenmannschaft spielt in der Kreis-
liga“, so die Aussage des 1. Vorsitzenden 
Carsten Martensen.  Er wies darauf hin, 
dass in der Viöler Turnhalle eine Tri-
büne für 330 Zuschauer gebaut werden 
müsse, um in der 3. Liga erfolgreichen 
Handball anbieten zu können. Auch an 
das Training in der Halle werden höhe-
re Ansprüche gestellt. Freitags fährt die 
1. Frauenmannschaft jetzt zum Training 
nach Dänemark, weil dort keine zusätz-
lichen Reinigungskosten für die Halle 
anfallen.
Rolf Hensel trainiert die Jugendmann-
schaften.  Auch das Jugendcamp in Eg-
gebek wird wieder gemeinsam mit der 
FSJlerin Mia Julius organisiert. 
Auf der Mitgliederversammlung wurde 
die neue Satzung verteilt. Für die Ein-
tragung ins Vereinsregister waren noch 
einige Änderungen erforderlich, die von 
den Mitgliedern einstimmig genehmigt 
wurden. 
Carsten Martensen bedankte sich bei 
den Unterstützern, Betreuern und bei 
den Gemeinden für die Zuschüsse  und 
schloss die Versammlung mit den Wor-
ten: „Wir sind auf einem guten Weg!“

Pflanz- und Verschönerungsverein Wanderup

24 Museumshelfer leisteten über 500 Arbeitsstunden
Im Pflanz- und Ver-
schönerungsverein 
Wanderup teilen 
sich drei Mitglie-
der die Leitung 
des Vereins. Fer-
dinand Feddersen, 
zugleich 1. Vorsit-
zender, zeichnet 
verantwortlich für 
das Pflanzen und 
Pflegen im Dorf, 
Rüdiger Wamser 
koordiniert die Arbeiten rund um das 
Museum und die Dämpferhalle und 
Volker Rennpferd ist Ansprechpartner 
für die Belange der Oldtimerabteilung. 
Ihnen stehen einige Helfer zur Seite. In-
teressierte sind weiterhin herzlich will-
kommen.
In seinem Jahresbericht bedankte sich 
der Vorsitzende für viele ehrenamtlich 
geleistete Arbeitsstunden, z.B. beim 
Bäumeschneiden auf der Streuobstwie-
se nördlich vom Baugebiet Ellersieg und 
bei der Jugendfeuerwehr für die Hilfe bei 
der Dorfreinigung. Es wurden im letzten 
Herbst wieder 6.000 Blumenzwiebeln 
gesetzt und auch einige Spenden dank-
bar entgegengenommen.
„24 Museumshelfer leisteten im vergan-
genen Jahr über 500 Arbeitsstunden“, be-
richtete der Leiter des Heimatmuseums 
Rüdiger Wamser stolz und fügte hinzu: 
„Wir hatten im Laufes des Jahres 358 
Eintragungen in unserem Gästebuch. Zu-
sätzlich besuchten 672 Interessierte das 
Museum am 1. Adventswochenende.“ 
Wamser geht davon aus, dass sich nur 
jeder Fünfte in das Buch einträgt. Also 
haben ca. 3.000 Besucher während des 
Weihnachtsdorfes sich die Bilder und 

Exponate angesehen. Das Heimatmuse-
um war an 38 Wochenenden 2017 für 
Besucher geöffnet. Kindern und Jugend-
lichen wird der Aufenthalt durch eine 
„Frage-Rallye“ interessant gestaltet.
Rüdiger Wamser ist aktiv an der Gestal-
tung des neuen Bildungscampus betei-
ligt, in das das Jugendheim einziehen 
wird. Zurzeit nutzen die Jugendlichen 
noch den rechten Teil des historischen 
Gebäudes des Museums. Die Gemeinde 
hatte dem Verein signalisiert, dass eine 
Erweiterung in die frei werdenden Räu-
me möglich sein wird. „Entsprechende 
Planungen werden im Laufe dieses Jah-
res starten“, so Wamser.
Die Oldtimerabteilung veranstaltete 
selbst oder nahm teil an einer Museums-
tour mit zehn Treckern, elf historischen 
Pkw und fünf Motorrädern, sah beim Tag 
der Feldarbeit zu und veranstaltete eine 
Treckerausfahrt mit anschließendem 
Kaffeetrinken und Grillen in Christa´s 
Café. Volker Rennpferd engagiert sich 
stark in dem Projekt „3. Chronik für 
Wanderup“, die ab 1980 bis in die heu-
tige Zeit Veränderungen des Dorfes wi-
derspiegeln wird. „Ende November soll 
alles fertig sein und der Verkauf kann 
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rechtzeitig zum Weihnachtsfest begin-
nen“, beantwortete Rennpferd eine Fra-
ge aus der Versammlung.
Nachdem der Kassenbericht ohne Wi-
derspruch gebilligt und der Vorstand 
entlastet wurde, konnten zwei zur Wie-
derwahl stehende Beisitzer und das Mit-
glied Tanja de Veer einstimmig gewählt 
werden.
Die Mitgliederversammlung wird traditi-
onell durch einen Film oder durch Fotos 
beendet. Diesmal zeigte Hans-Jörg Beyer 
den selbst gedrehten Tierfilm „Gänse in 
unserer Region“.                  Gunnar Witte

Das Heimatmuseum 
Wanderup 
öffnet ab Samstag, den 07.04.2018, wie-
der seine Türen. Gäste sind wie immer 
herzlich willkommen! Öffnungszeit 
immers samstags von 14:30 bis 17:30 
Uhr oder nach Vereinbarung telefo-
nisch unter 04606-1087 oder 04606-
283.

Gehwegparken und Schneeräumpflicht
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger der Gemeinde Wanderup sowie deren Besucher 
werden gebeten, das Parkverbot auf Gehwegen gemäß § 12  StVO zu beachten. Dieses 
Parkverbot dient dem Schutz der Fußgänger, insbesondere der Kindern, Rollstuhlfah-
rern und Eltern mit einem Kinderwagen.
Ferner wird durch das Verbot gewährleistet, dass unter den Gehwegen liegende Lei-
tungen und Rohre nicht zerstört werden.
Ich mache in diesem Zusammenhang darauf aufmerksam, dass es sich beim Geh-
wegparken um eine Ordnungswidrigkeit handelt, die mit einer Geldbuße geahndet 
werden kann!
Aus gegebenem Anlass bitte ich Sie im Interesse der öffentlichen Sicherheit und Ord-
nung, Ihrer Schneeräumpflicht nachzukommen.
Nun steht hoffentlich der Frühling vor der Tür, aber Anfang März wurde noch einmal 
klar, dass die Schneeräumpflicht nicht von jedem Bürger umgesetzt wird.
Die Geh- und Radwege sind in einer für den Fußgängerverkehr erforderlichen Breite 
von Schnee und Glätte zu befreien. Schnee ist in der Zeit von 8.00 Uhr bis um 20.00 
Uhr unverzüglich nach beendetem Schneefall zu entfernen, nach 20.00 Uhr gefalle-
ner Schnee bis 8.00 Uhr des Folgetages.
In der Satzung über die Straßenreinigung in der Gemeinde Wanderup werden Art 
und Umfang der Schneeräumung und das Streuen bei Glatteis geregelt.
Bitte bedenken Sie, dass die Nichterfüllung dieser Verpflichtung eine Ordnungswid-
rigkeit darstellt und mit einer Geldbuße geahndet werden kann.

Ulrike Carstens, Bürgermeisterin

LandFrauenverein
Wanderup e.V.

Liebe Landfrauen,
für den April 2018 bieten wir folgenden 
Programmpunkt an:
Am 28. April 2018 bieten wir um 10:00 
Uhr in Christa`s Cafe ein Frauenfrüh-
stück mit Büchertausch an. Jeder kann 
bis zu drei Bücher mitbringen. Wer mag, 
darf gerne sein Lieblingsbuch vorstellen. 
Es entstehen Kosten fürs Frühstück. An-
meldung bis zum 21.04.2018 bei Marika 
Sachau, Tel.: 04606-728.
Wir sind auch online zu finden:
www.landfrauenverein-wanderup.de 
und auf Facebook unter 
LandFrauenVerein Wanderup e. V.
Im Namen des Vorstandes grüße ich alle 
ganz herzlich.

Heidi Hansen, Schriftführerin   

 Am 18. Februar 2018 verstarb

 Helmut Borg
 im Alter von 80 Jahren.

Helmut Borg war acht Jahre Mitglied in der Gemeindevertre-
tung und vertrat die Belange der Gemeinde.  Für sein ehren-
amtliches Engagement zu Gunsten der Gemeinde Wanderup 
gedenken wir mit Dankbarkeit. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

        Für die Gemeinde Wanderup

           Ulrike Carstens, Bürgermeisterin

Der TSV Wanderup nimmt Abschied von 

Helmut Borg
Helmut war als Handballtrainer, Jugend- und Hand-

ballwart für den Verein tätig.

Wir danken ihm für sein langjähriges Engagement.

TSV Wanderup e.V.
Der Vorstand

Dank für so viel Engagement
Die erschienenen Mitglieder des Land-
Frauenvereins Wanderup erlebten eine 
kurzweilige Jahreshauptversammlung, 
denn der Vorstand hatte eine Power-
Point-Präsentation über die gesamte Ta-
gesordnung erstellt, die den Ablauf sehr 
auflockerte. Jeder Tagesordnungspunkt 
konnte mit Bildern und Grafiken unter-
legt werden und fast jede Landfrau fand 
sich irgendwo in der Präsentation wie-
der. Es gab für mache Mimik ein herzli-
ches Gelächter.
Nach der Begrüßung der Anwesenden 
durch die 2. Vorsitzende Susanne v. 
Petersson und der zwölf neuen Mitglie-
der wurde im Westerkrug in Wanderup 
ein Essen serviert: Hähnchenstücke mit 
Gemüse auf asiatische Art im Reisrand. 
Auch hier traf der Vorstand den Ge-
schmack der Mitglieder. Die Vorsitzende 
Marika Sachau konnte aufgrund einer 
Erkrankung nicht an der Jahreshauptver-
sammlung teilnehmen und erhielt von 
der Versammlung Genesungswünsche.

Die Schriftführerin Heidi Hansen be-
schrieb anschließend anschaulich und 
gespickt mit kleinen Anekdoten, was 
den Verein im vergangenen Jahr ausge-
zeichnet hatte. Ein Reisebericht über 
5.800 km mit dem Fahrrad von Orlando 
bis San Diego, neue Ideen für kalte Plat-
ten, mach mal Pause und entspanne oder 
die Ernährungsberatung mit Inga Becke 
waren nur einige der angebotenen und 
gut besuchten Vorträge. Die Landfrauen 
engagierten sich im Seniorenheim in 
Wanderup, gestalteten den Kaffee- und 
Kuchentresen am 1. Mai für den Wirt-
schaftsverein und spendeten Trikots für 
die B-Jugend der Handballmannschaft 
des HSG Tarp-Wanderup. Eine weitere 
Geldspende erhielt das Jugendzentrum 
Wanderup, um einige ihrer wöchentli-
chen Kochtage zu finanzieren. Im Mai 
fand eine Bustour zum Musical Body-
guard nach Köln statt. Die Daheimgeblie-
benen verpassten eine traumhaft schöne 
Aufführung mit stimmgewaltigen Dar-
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Unse nächste Drapen is Mittwuch, de 
25.04.2018 um Klock 19 in de Begeg-
nungsstätte.
Gäste sind hartlich willkamen.
             Fründliche Gröten Erika Petersen

Seit etwa anderthalb Jahren ist die Ar-
beitsgruppe „Neue Dorfchronik für Wan-
derup“ tätig und beschäftigt sich mit 
der Entwicklung des Dorfes seit 1981. 
Es wurden inzwischen an die sechzig 
Textbeiträge zu den Themenbereichen 
gesammelt:
*  Weiterentwicklung des Dorfes
*  Entwicklung der Vereine
*  Entwicklung einiger Wirtschaftsun- 
 ternehmen
*  Historie bzw. Zeitzeugenberichte
*  Ergänzungen zu den alten Dorfchro- 
 niken von 1960 und 1980.
Im Augenblick stehen nur noch einige 
wenige Berichte aus.
Jetzt geht es darum, die Chronik passend 

stellern und eine 
perfekte Bühnen-
show. Das Jahr en-
dete zum 38. Mal 
mit dem Weih-
nachtsmarkt, ein-
gebunden in das 
Weihnachtsdorf 
Wanderup.
„Wir haben ein 
sehr spannendes 
und unterhaltsa-
mes Jahr erlebt. 
Der neue Veran-
staltungskalender 
für das erste Halb-
jahr 2018 ist be-

Der Vorstand stößt auf ein neues Vereinsjahr an

reits verteilt worden und ich freue mich 
auf jede einzelne“, munterte Heidi Han-
sen zum Dabeisein auf.
Der stellvertretende Bürgermeister Pe-
ter Axelsen hatte begeistert den Bericht 
verfolgt und bedankte sich beim Vor-
stand und allen übrigen Wanderuper 
Landfrauen für so viel Engagement. „Wir 
sind sehr dankbar, dass der zweitgrößte 
Wanderuper Verein mit so viel Spaß und 
Freude Vereinsarbeit für die Gemeinde 
macht.“
Ein Verein mit so vielen Aktionen 
braucht auch eine Kassenführerin mit 
Überblick. In dem Bericht von Kirsten 

Rasmussen wurde jede Einnahme und 
Ausgabe klar und übersichtlich an der 
Leinwand dargestellt. Die Kassenlage 
hatte sich gegenüber dem Vorjahr leicht 
verbessert. Die Kassenprüferinnen be-
scheinigten ihr eine übersichtliche und 
leicht nachprüfbare Darstellung und 
baten um Entlastung des gesamten Vor-
standes.
Der Vorstand wurde durch das Ausschei-
den von Meike Thomsen durch Ursula 
Hackbarth ersetzt. Edeltraud Kucht und 
Kirsten Rasmussen nahmen die Wieder-
wahl für vier weitere Jahre an. 

Gunnar Witte

Gebr. Honnens GmbH 
24963 Tarp | Wanderuper Str. 16a 
Tel. 04638-21355-0 | www.honnens.de

NEU 
EINGETROFFEN! 
Arbeitsschuhe 
von PUMA 

FÜR HEIM- UND
HANDWERKER!

Bilder für die Dorfchronik gesucht
zu den Themen zu bebildern. Wenn Sie 
aus den vergangenen drei Jahrzehnten 
Fotos haben, die Sie für geeignet halten, 
stellen Sie sie uns doch bitte zur Verfü-
gung. Die Bilder werden dann von mir 
gescannt, und Sie erhalten sie umgehend 
zurück. Bitte melden Sie sich bei mir. Ich 
vereinbare dann mit Ihnen einen Termin 
bzw. beantworte gerne Fragen, Tel. 491.
Ich wünsche Ihnen anregende Stunden 
beim Durchblättern Ihrer alten Fotoal-
ben. 
 Mit herzlichem Dank im Voraus
 Gisela Callsen

Vier neue                     
Vorstandsmitglieder
Der gesamte Vorstand des Sozialverban-
des Deutschland, Ortsverein Wanderup, 
wurde turnusmäßig gewählt und auf vier 
Positionen neu besetzt. Erster Vorsitzen-
der bleibt Julius Jespersen. Seine neue 
Stellvertreterin ist Anke Peek. In ihren 
Ämtern bestätigte die Versammlung 
den Schriftführer Peter Hertel und die 
Schatzmeisterin Iris Naffin. Neue Frau-
ensprecherin wurde Annemine Andre-
sen und die Beisitzer sind Anne-Käthe 
Hansen und neu dabei Hans-Friedrich 
Petersen. Zur Revisorin für die nächsten 
zwei Jahre wählten die Mitglieder Ines 
Schatz und bestätigten Hartmut Lehmp-
fuhl und Horst Balfanz in ihren Ämtern.
In seinem Jahresbericht zählte der Vor-
sitzende Julius Jespersen die Tätigkeiten 
im Ortsverein auf. So wurden regelmä-
ßig Spielenachmittage angeboten, eine 
Abordnung des Vorstandes gratulierte zu 
Geburtstagen und Jubiläen, das Verspie-
len fand großen Anklang und auch die 
Weihnachtsfeier durfte nicht fehlen. Am 
Volkstrauertag fand eine Kranzniederle-
gung am Ehrenmal statt.
Zur 10-jährigen Mitgliedschaft wurde 
die Familie Klaus-Dieter Döhring mit 
vier Personen geehrt. Für zehn Jahre eh-
renamtliche Arbeit im Vorstand zeich-
nete der Kreisvorsitzende und stellver-
tretende Landesvorsitzende Uwe-Dieter www.amt-eggebek.de

Ortsverband
Wanderup
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Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

Seniorenfahrdienst Wanderup
Der Fahrdienst steht montags bis donnerstags 

zwischen 8:30 Uhr und 18:00 Uhr zur Verfügung.
Termin vereinbaren: Bedarf möglichst 2 – 3 Tage vor der gewünschten Fahrt zwi-
schen 8:30 und 11:00 Uhr anmelden. 

Telefonnummer: 0152 – 061 617 77
Ziel nur in Wanderup. Preis: Es wird kein Fahrpreis erhoben, stattdessen wird um 
eine Spende gebeten, die im freien Ermessen des Fahrgastes liegt.

NEU! Wöchentliche Fahrtmöglichkeit zum Amt nach Eggebek donnerstags 
zwischen 15:00 und 18:00 Uhr. Ebenfalls nach telefonischer Anmeldung!

Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

May Ingrid Deth-
lefsen und Anke 
Peek aus.
Der Sozialverband 
hilft seinen Mit-
gliedern, sich in 
den Sozialgesetzen 
zurechtzufinden 
und unterstützt bei 
der Durchsetzung 
von Ansprüchen.
„Wir hatten in un-
serem Kreisver-
band im letzten 
Jahr 13.692 Kon-
takte zu unseren 
Mitgliedern. Darin 
sind 3.094 Einzel-
beratungen und 
9.300 Telefonkon-
takte enthalten,“ 
berichtete Herr 
May. Mit den vier hauptamtlichen Mit-
arbeitern wurden € 620.687 Nachzah-
lungen und € 249.606 monatliche Mehr-
zahlungen erstritten. Er bedankte sich 
für die ehrenamtliche Arbeit des Wan-
deruper Vorstandes und gratulierte den 
Gewählten. 
Der Sozialverband und der Mieterbund 
möchten durch eine neue Volksinitiative 
erreichen, dass das Recht auf angemesse-
nen Wohnraum in die Landesverfassung 
aufgenommen wird. „Angemessener 
Wohnraum ist für jeden Menschen un-

verzichtbar. Die Wohnung ist für jeden 
Lebensmittelpunkt, Rückzugbereich und 
Ruhepol zugleich“, fasst der Kreisvorsit-
zende die Initiative zusammen.
Die Grußworte für die Gemeinde über-
brachte der stellvertretende Bürgermeis-
ter Rolf-Dieter Lippert und nahm den 
Strohhalm auf, in dem er über die Pla-
nung Wanderups berichtete, im Neubau-
gebiet Kamplang ebenfalls sozial gerech-
ten Wohnraum zu schaffen. 

Gunnar Witte

Vorstand Sozialverband Wanderup von links: Uwe-Dieter May, 
Kreisvorsitzender und stellvertr. Landesvorsitzer, Hans-Friedrich 
Petersen, Julius Jespersen (Vorsitzender), Ines Schatz, Annemine 
Andresen, Anne-Käthe Hansen, Anke Peek, Peter Hertel, Iris Naf-
fin, Hartmut Lehmpfuhl

Veränderungen im      
Vorstand
Die neue Vorsitzende Birgit Feddersen 
hatte es sich nicht nehmen lassen, im 
abgelaufenen Jahr jeden einzelnen Be-
reich des Ortsverbandes Wanderup des 
Deutschen Roten Kreuzes aufzusuchen 
und sich umfassend zu informieren. 
Zu der sehr gut besuchten Jahreshaupt-
versammlung im Westerkrug konnte sie 
ebenfalls den Kreisverbandsgeschäfts-
führer Kai Schmidt begrüßen.
Die ehemalige Vorsitzende Karin Thom-
sen berichtete, dass der geplante Aus-
flug mit dem Raddampfer auf der Schlei 
bereits ausgebucht ist. Helga Clausen 
empfing in ihrem letzten Jahr als Verant-
wortliche der Blutspendeaktionen 340 
Spender bei vier Terminen. An jedem 
letzten Sonntag im Monat wird in der 
Begegnungsstätten gekocht. Mitessen 
darf jeder. An den neun Terminen wur-
den 276 Personen gezählt. Das waren im 
Durchschnitt 31 Bürger und es kostete € 
6,-. Zweimal monatlich öffnete 2017 die 
Kleiderkammer und die vier Helferinnen 
leisteten ca. 200 Stunden ehrenamtliche 
Arbeit. „Wir haben 997 Teile in Form von 
Kleidungsstücken für Damen, Herren 
und Kinder, an Schuhen und sonstigen 
Sachen an 240 Personen ausgegeben“, so 
Anke Peek. Uwes Kartenclub traf sich an 
ungeraden Monaten am ersten Mittwoch 
im Monat, um Skat und Doppelkopf zu 
spielen. Die Senioren-Sportgruppe, der 
Singkreis und der Tanzkreis hatten sich 
wieder regelmäßig zusammen gefunden 
und suchen immer neue Mitglieder.
Geehrt wurden für 25-jährige Mitglied-
schaft Britta Clausen, Anneliese Fries 
und Hanna Hoefer. Vierzig Jahre dabei 
sind Lenchen Andresen, Ingelore Gö-
res, Jes Hansen und Mathilde Petersen. 
Für 75-maliges Blutspenden erhielten 
Günther Johannsen und Manfred Sieger 
Ehrennadeln, eine Urkunde und einen 
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Gutschein.
Ben Wenderhold 
gab nach sechs 
Jahren Vorstands-
arbeit die Kassen-
führung an Maren 
Ketelsen ab. Auch 
als Koch für den 
monatlichen Mit-
tagstisch steht er 
nur noch aushilfs-
weise zur Verfü-
gung. Nachfolger 
wird Thomas Os-
terbart.
Kai Schmidt, 
Kreisverbandsge-
schäftsführer aus 
Schleswig, gratu-
lierte den Jubilaren 

von links: Anneliese Fries, Birgit Feddersen (Vorsitzende), Hanna 
Hoefer, Lenchen Andresen, Ingelore Göres, Jes Hansen, Britta Clau-
sen. Hinten mit Schlips: Kai Schmidt, Kreisverbandsgeschäftsführer

und dem neuen Vorstand. „Wir betrei-
ben elf Kindertagesstätten, eröffnen in 
Kürze drei weitere und hoffen, dass die 
Gemeinde Wanderup uns den Zuschlag 
für die Kita im Campus erteilen wird“, 
fasste Kai Schmidt die Aktivitäten und 
Hoffnungen zusammen.
Über das Thema „Sicherheit rund um 
die Uhr“ referierte zum Abschluss der 
Versammlung Johannes Abild aus dem 

Termine:
Gymnastikgruppe: 
Dienstag, 10. und 24. April 2018 von 
18:00 - 18:45 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe:
Dienstag, 03. und 17.04.2018 von 18:30 
– 20:00 Uhr
Tanzkreis: 
Donnerstag: 12., 19. und 26.04.2018
von 14:30 – 15:30 Uhr 
Kartenclub:
Findet im Monat April nicht statt.
Kleiderkammer:
1. und 3. Donnerstag, 05. und 19. April 
2018 von 16:00 – 18.00 Uhr im Dörpshu-
us
Singkreis: nach Absprache
Das Essen für Jedermann 
findet am 29. April 2018 ab 11.30 Uhr 
statt. Anmeldungen bis zum 22.04.2018 
bei Birgit Feddersen, Tel. 04606-629

Kirsten Johannsen, Schriftführerin

Ortskulturring Wanderup

Kursprogramm des OKR
Müttertreff mit Kleinkindern - fortlau-
fend -
montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: Andrea Peter-
sen, Wanderup, 0175 1594186. 11 Nach-
mittage 33,- €, DRK-Kindergarten Wande-
rup
Babytreff - fortlaufend -
donnerstags, 09:30 Uhr – 11:00 Uhr. 
Andrea Petersen, Wanderup, 0175 
1594186, 8 Vormittage 24,- €, Bürgerheim 
Wanderup 
Aquarellmalerei 
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr, Leitung: 
Karin Mathiesen, Jörl, 04607-383 - Anmel-
dung: Torsten Rottschäfer, 04606-965717
10 Doppelstunden 40,- €, Dörpshuus 
Wanderup, Anfänger sind willkommen!
Yoga und Atemgymnastik - fortlaufend 

mittwochs, 17:00 Uhr – 18:00 Uhr , Lei-
tung: Ruth Hübner, Hürup
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606-
965717
14 Nachmittage 42,- €, Dörpshuus, Neu-
einsteiger sind herzlich willkommen. An-
meldung unbedingt erforderlich!
Töpfern für Kinder - fortlaufend 
dienstags, 15:00 Uhr-17:00 Uhr, mitt-
wochs, 15:00 Uhr-17:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Torsten Rott-
schäfer. 04606-965717 od. Handy 0174 
5601512. Je 3 Nachmittage 6,-- € + Mate-
rial, Schulkeller, Wanderup
Töpfern für Erwachsene - fortlaufend 
mittwochs, 19:00 Uhr – 22:00 Uhr. Lei-
tung und Anmeldung: Torsten Rott-
schäfer, 04606-965717 od. Handy 0174 
5601512. 5 Abende 30,-- € + Material, 
Schulkeller, Wanderup
Bleib fit, denk mit

Kreisverband Dithmarschen. Bei einem 
Sturz, einem Herzanfall oder anderen 
Notsituationen ist der Griff zum Telefon 
oft nicht mehr möglich. Hier leistet der 
Hausnotruf des DRK schnelle Hilfe. Die 
medizinisch geschulten Mitarbeiter des 
DRK erkennen sofort, wo die Person lebt, 
welche Medikamente sie nimmt und 
wen man im Notfall verständigen sollte. 
Somit kann das Fachpersonal die geeig-

neten Hilfemaßnahmen schneller einlei-
ten. Mehr Infos gibt es unter der Telefon-
nummer 08000 365 000.  Gunnar Witte 

ganzzeitliches Gedächtnistraining für alle 
Senioren donnerstags, 11:15 – 12:15 Uhr. 
Leitung und Anmeldung: Martina Peter-
sen, Oeversee, 04630-1472, Haus der Be-
gegnung, Wanderup
Dem Internet auf der Spur
Gemeinsam decken wir den Zauber auf 
und finden einen einfachen Einstieg in 
das Medium Internet. Sie erlernen Ba-
siskenntnisse: Was benötige ich, um 
ins Internet zu kommen? Wie surfe ich 
im Internet? Welche Möglichkeiten bie-
ten Suchmaschinen? Auch das Schrei-
ben und Versenden von E-Mails. Damit 
werden Sie bestens gerüstet sein für das 
„World Wide Web“ und können Ihren 
Kindern oder Enkeln zeigen, wie der 
Hase läuft.
Computerkurs  dienstags, 19:00 – 20:30 
Uhr
Leitung und Anmeldung: Carlo Gasper, 
Wanderup, 0162 6355610. 10 Abende 
40,00 €, Dörpshuus Wanderup

Kirsten Johannsen, Schriftführerin
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Noch schnell WIR-Vorschläge fürs Ostermenu…

Le gigot de sept heures 
Die siebenstündige 
Lammkeule
6 Portionen

* 2.5 kg Lammgigot
* 300 g Speck, zum Spicken
* 1 Bund Kräuter (Bouquet garni)
* 1 Liter Fond, brauner
* 125 ml Wein, weiß, trocken
* 60 ml Cognac
* 15 große Zwiebeln
* 3 Karotten
* 100 ml Tomatensauce
* Wein, weiß, nach Bedarf
* Salz
* Pfeffer, frisch gemahlener schwarzer

Gefüllte Eier mit grüner 
Sauce 
4 Portionen

* 8 Eier
* 1 EL saure Sahne
* 1 TL Kapern, fein gehackt
* 1 kleine Tomate, sehr fein gehackt
* Senf
* Salz und Pfeffer
* Schnittlauch, sehr fein geschnitten
* Kresse, sehr fein gehackt
Für die Sauce:
* 1 Bund Schnittlauch
* Kerbel
* Estragon
* mehr Kräuter, nach Vorhandensein
* Butter
* 1 Schalotte, fein gehackt
* etwas Gemüsebrühe
* Zucker
* Tomate(n)
* 1 Bund Petersilie

Die Eier hart kochen und unter kaltem Was-
ser abschrecken. Dann abschälen und, wenn 
sie abgekühlt sind, halbieren.
Das Eigelb herausnehmen, gut zerdrückt mit 
Sahne, Senf, Salz, Pfeffer, Schnittlauch und 
vermischen und pikant abschmecken. Die 
Eigelbcreme in die Eihälften füllen und auf 
Salatblättern anrichten.
Für die grüne Sauce Kräuter ganz fein hacken, 
in zerlassener Butter mit einer Schalotte an-
dünsten und mit etwas Gemüsebrühe aufgie-
ßen. Sodann die Masse pürieren und so lange 
mit Flüssigkeit aufgießen, bis die Sauce rich-
tig sämig ist. Mit Salz, Pfeffer und etwas Zu-
cker würzen. Die Sauce ebenfalls mit einigen 
Stückchen Tomate hübsch dekorieren und 
mit den gefüllten Eiern servieren. Dazu passt 
geröstetes Weißbrot oder Salzkartoffeln.
Zubereitungszeit: 50 Minuten
Schwierigkeitsgrad: simpel

Eierlikör mit Sanddorn
10 Portionen

* 5 große Eier, davon das Eigelb, frisch
* 75 g Zucker, fein
* 5 EL Sanddorn-Vollfrucht Saft, gezuckert, 
aus dem Reformhaus
* 250 ml Sahne
* 250 ml Rum (54 Vol.-%)

Eigelb und Zucker in den Mixaufsatz ei-
ner Küchenmaschine geben und auf nied-
rigster Stufe schlagen, bis sich der Zucker 
aufgelöst hat. Danach nach und nach die 
Sanddorn-Vollfrucht hinzufügen. Den Mixer 
nun auf höchste Stufe stellen und die Sahne 
in dünnem Strahl einlaufen lassen. So lange 
schlagen, bis die Mischung schaumig wird. 
Zurückschalten und langsam den Rum hin-
zufügen. In Flaschen füllen und kühl aufbe-
wahren.

Lammkeule so entbeinen (lassen), dass nur 
noch einige Zentimeter vom Knochenansatz 
bleiben. Mit Speck spicken.
Einen Schmortopf nehmen, der möglichst 
dicht abgeschlossen werden kann - ein Rö-
mertopf ist natürlich auch sehr gut geeignet, 
muss aber gut vorgewärmt werden.
Lammkeule mit den ganzen Karotten und 
dem Bouquet Garni im heißen Ö anbra-
ten. Jus entfetten, Fond, Tomatensauce und 
die Hälfte vom Cognac zugeben, die ganzen 
Zwiebeln um die Keule legen. Eine Schale 
mit dem Weißwein im Schmortopf platzie-
ren, Schmortopf möglichst dicht abschließen.
Bei sehr niedriger Temperatur - etwa 80 °C - 
während sieben Stunden schmoren
lassen. Nach Bedarf Weißwein zugeben, um 
den Flüssigkeitsverlust auszugleichen.
Keule und Zwiebeln herausnehmen, warm 
stellen. Fond passieren, falls nötig
noch etwas einkochen lassen. Abschmecken, 
mit dem Rest vom Cognac parfümieren.
Wichtig: diese Keule ist so zart, dass sie nicht 
tranchiert, sondern mit dem Löffel serviert 
wird. Darum wird diese Zubereitung auch 
oft „gigot a la cuillere“ genannt! Die weich-
geschmorten Zwiebeln dazu reichen.
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: normal

Frohe
 Oste

rn!
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WIR-Ratgeber
Dienstags in Schleswig - Energieberatung der Verbraucherzentrale: 

Saubere Luft trotz Öfen und Kaminen

Wann haften Kinder für ihre Eltern? 
Wichtige Tipps und Fallbeispiele zum Thema Unterhaltspflicht 

Seit 1. Januar gelten strengere Feinstaub-
Grenzwerte für Kamine und Kachelöfen. 
Verbraucher, die ihre vier Wände mit ei-
nem Kachelofen oder einem Kamin be-
heizen, müssen seit dem 1. Januar 2018 
strengere Auflagen für den Betrieb ihrer 
Feuerstätte beachten. 
Die wichtigsten Informationen zum Ka-
mingenuss auf einen Blick: 
Alte Öfen geben neben wohliger Wärme 
auch eine erhebliche Menge Feinstaub 
ab. So erzeugt ein Kaminfeuer in einer 
Stunde etwa genauso viel Feinstaub wie 
ein Dieselfahrzeug bei einer 100 Kilome-
ter langen Fahrt. Neue Feuerstätten ver-
brennen effizienter als alte Öfen. Somit 
sparen sie Brennholz und produzieren 
weniger Feinstaub. Der Gesetzgeber re-
agierte, indem er die Feinstaub-Grenz-
werte herabsetzte und festlegte, dass ab 
dem 1. Januar 2018 Öfen, die vor 1985 
eingebaut wurden, mit Feinstaubfiltern 
nachgerüstet oder komplett ausgetauscht 
werden müssen. Außerdem können Ge-
meinden und Kommunen je nach Luft-
qualität Betriebsverbote für Feuerstätten 
aussprechen wie es z. B. in Stuttgart bei 
Feinstaubalarm passiert. 

Jeder Verbraucher kann selbst auf die 
Feinstaub-Emission Einfluss nehmen, 
indem er 
* gut abgelagertes, trockenes Brennholz 
verwendet 
* geeignete Anzünder verwendet 
* keinen Müll verbrennt 
* eine geeignete Feuerstätte zum Heizen 
nutzt 
* auf sehr hohe Raumtemperaturen ver-
zichtet 
* Feuerstätten für Holzpellets wählt, 
denn diese haben weniger Feinstaube-
missionen, statt solche mit Brennholz. 
Mit Brennholz zu heizen, ist häufig teu-
rer als gedacht. Der Brennstoff ist zwar 
meist preiswerter als Erdgas oder Heizöl, 
aber Kamine und Öfen haben oft höhe-
re Wärmeverluste, da sie den Brennstoff 
schlechter ausnutzen. Inwiefern es sich 
lohnt, eine Holzfeuerstätte an das zent-
rale Heizungsnetz anzuschließen, beant-
worten die Energieberater der Verbrau-
cherzentrale und geben darüber hinaus 
eine Reihe genereller Empfehlungen 
zum Einbau einer Holzfeuerstätte sowie 
andere Tipps zum Thema Energie. 

Plötzlich wird das Aufstehen beschwer-
lich, das An- und Auskleiden klappt 
nicht mehr alleine oder man braucht 
einfach nur Hilfe beim Einkaufen und 
Kochen. Irgendwann kommt bei den 
meisten Seniorinnen und Senioren der 
Zeitpunkt, an dem sie den Alltag nicht 
mehr alleine bewältigen können. Oft rei-
chen ihre Einkünfte und ihr Vermögen 
aber nicht aus, um die Pflegekosten zu 
decken. Dann sind die nächsten Ange-
hörigen gefordert. Doch wann sind Kin-

der zum Unterhalt verpflichtet? Können 
Schenkungen zurückgefordert werden? 
Muss sogar der Schwiegersohn oder die 
Schwiegertochter einspringen? Der Rat-
geber „Elternunterhalt – Kinder haften 
für ihre Eltern“ der Verbraucherzentrale 
NRW beantwortet die wichtigsten Fra-
gen mit nachvollziehbaren Rechenbei-
spielen. Die Neuauflage berücksichtigt 
die am 1. Januar 2017 in Kraft getretene 
Pflegereform. 
Die Institution Familie hat viele Gesich-

ter. Aus diesem Grund geht das Buch 
auf viele verschiedene Familienkons-
tellationen und mögliche Konflikte ein. 
So kann ein Elternteil zum Beispiel sei-
nen Anspruch auf Unterhalt verwirken. 
Auch muss niemand mehr Unterhalt 
zahlen, als er oder sie sich leisten kann. 
Kinder haften zwar für ihre Eltern, die 
eigene Altersvorsorge und ihre eigenen 
Verpflichtungen dürfen dadurch jedoch 
nicht gefährdet werden. Abschließend 
gibt der Ratgeber noch Tipps für den 
Umgang mit dem Sozialamt, sollte es zu 
einem Rechtsstreit kommen. 
Der Ratgeber hat 176 Seiten und kostet 
14,90 Euro (als E-Book 11,99 Euro). 
Bestellmöglichkeiten: 
Im Online-Shop unter www.verbrau-
cherzentrale-ratgeber.de oder unter 0211 
-38 09-555. Der Ratgeber ist auch in der 
Verbraucherzentrale Flensburg, Schiff-
brücke 65 und im Buchhandel erhält-
lich. 

Redaktionsschluss für die Mai-
Ausgabe ist am 11. April 2018



29

April, Ostern, neues Leben beginnt! 
Es wird langsam Frühling. Nicht nur die Osterdekoration, son-
dern auch die ersten Blüten und Blätter zeigen, dass etwas Neu-
es beginnt. Wir feiern Ostern, Jesus Auferstehung, den Sieg des 
Lebens über den Tod! Das ist kein Aprilscherz. Gott will das 
Leben! 
Zuerst ist da nur das leere Grab, dann begegnet Jesus seinen 
Freunden, immer wieder, zu unterschiedlichen Zeiten, an ver-
schiedenen Orten und in immer wieder anderen Situationen. 
Sein erster Satz ist immer „Friede sei mit euch!“
Wie verworren die Zeiten und Situationen auch sind, in denen 
wir leben, in Gott finden wir Frieden, inneren Frieden, der uns 
Kraft gibt für unseren oft so schweren Alltag. 
Gott schenkt uns das Leben, Gott schenkt uns seinen Frieden, 
aber er gibt uns auch einen Auftrag. So wie Jesus uns Gottes 
Liebe gezeigt hat, so sollen auch wir sie weitergeben. Was wir 
geschenkt bekommen haben, sollen wir nicht für uns behalten. 
Gott sendet auch uns hinaus in die Welt!

Wie eine Auferstehung fühlt sich auch der kommende Frühling 
an: aus der schwarzen, toten Erde erwachsen Tulpen und Nar-
zissen, blühen Primeln und Krokusse. Die ersten wärmenden 
Sonnenstrahlen ziehen uns nach draußen. Wir wollen spazie-
ren gehen, holen das Fahrrad aus dem Keller. Motorräder und 
Trikes werden aus dem Winterschlaf geweckt und für die kom-
mende Saison vorbereitet. Mensch und Tier streben ins Freie; 
ob man wohl schon mal eine Tasse Kaffee draußen genießen 
kann?!? Friedliche Vorfreude auf den Sommer.
Können wir in jedem Sonnenstrahl und jeder Blume Gottes 
Kraft erkennen? Spüren wir Gottes Liebe in jeder mitmenschli-
chen Begegnung? Wirken wir mit an Gottes Frieden, wenn wir 
auf unterschiedliche Weise unterwegs sind und auf ganz ver-
schiedene Menschen treffen?
Können wir in unserer Frühlingsfreude sagen: welch ein Wun-
der ist Gottes Schöpfung!?
Ich wünsche Ihnen und euch eine gesegnete Oster- und Früh-
lingszeit              Pastorin Susanne Schildt, Eggebek-Jörl

Kirchliche Nachrichten

SENIORENWOHNPARK
„Villa Carolath” GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-mail: info@villa-carolath.de

WIR-Ratgeber
Betrugsopfer erhalten Geld zurück - 

Frist läuft
Das Wichtigste in Kürze: Betrugsopfer, die Geld mit dem Bargeld-
transferdienst Western Union in Ausland geschickt haben, können 
auf eine Rückzahlung hoffen.
US-Behörden haben sich mit dem Anbieter darauf geeinigt, dass 
Geld, das im Zeitraum 1. Januar 2004 bis 19. Januar 2017 über 
Western Union an Betrüger gesendet worden ist, zurückgefordert 
werden kann.
Wer noch nicht angeschrieben wurde und betroffen ist, kann seine 
Forderungen noch bis zum 31. Mai 2018 unter www.westernuni-
onremission.com geltend machen, so informiert die Verbraucher-
zentrale Flensburg.
Wer auf eine Betrugsmasche hereingefallen ist und Geld über den 
Bargeldtransferdienst Western Union ins Ausland überwiesen hat, 
kann jetzt auf eine Rückzahlung aus den Vereinigten Staaten hof-
fen. US-Behörden haben mit dem Anbieter eine Einigung für Ge-
schädigte erzielt. Geld, das im Zeitraum vom 1. Januar 2004 bis 

19. Januar 2017 über Western Union an Betrüger gesendet wurde, 
kann beim US-Justizministerium zurückgefordert werden. Nach 
Prüfung sollen Betrogene einen Anteil der Schadenssumme zu-
rückerhalten. Betroffene sollten schnell handeln. Die Frist läuft, 
dank einer Verlängerung, am 31. Mai 2018 ab.
„Bargeldtransferdienste erlauben weltweite Überweisungen. In 
den vergangenen Jahren wurden diese Dienste jedoch in einem 
großen Umfang von Kriminellen missbraucht, um anonym zu blei-
ben“, so Christine Hannemann, Leiterin der Verbraucherzentrale 
Flensburg. Auch in Deutschland nutzten Kriminelle diese Mög-
lichkeit. Die Verbraucherzentrale Flensburg rät zu größter Vor-
sicht, wenn Sie zur Nutzung dieser Dienste aufgefordert werden.
Insgesamt sollen 586 Millionen Dollar zur Auszahlung bereitste-
hen. Voraussetzung für die Zahlung ist ein Antrag gegenüber dem 
US-Justizministerium. Die sogenannte „petition for remission“ 
nimmt das Unternehmen Gilardi & Co. stellvertretend entgegen. 
Unter der Adresse www.westernunionremission.com kann die 
Forderung geltend gemacht werden. Dort sind auch weitere Infor-
mationen zu finden.
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So. 01. April siehe Kleinjörl 6  P. Fritsche  7  Pn. Joos 10  Pn. Joos 10 P.v.Fleischbein 10 Pn. Löwenstrom 10 P. Engel
Ostersonntag     mit Taufen m. Chorgemeinsch. 
Mo. 02. April 10 P. Fritsche ––––– 11  Pn. Joos siehe Oeversee ––––– –––––  10 Pn. Treschow-Kühl
        
So. 08. April 10  Pn. Schildt Y siehe Eggebek 18 Pilgergottesdienst siehe Oeversee ––––– 10 in Wanderup 10 P. Engel
   Olaf Peters u. Team   
So. 15. April 10 P. Fritsche ––––– 10 Pn. Joos Y siehe Oeversee  10 P.v.Fleischbein  10 Präd. Zeriadtke 10.45 Pn. Treschow-Kühl
 11 Taufgottesdienst in Esperstoft mit Taufe  11 Kindergottesdienst  dän. Gottesdienst 
Sa. 21. April ––––– ––––– 18 Mus. Abendandacht ––––– ––––– ––––– –––––
   mit ProChor     
So. 22. April siehe Kleinjörl 10  P. Fritsche siehe Jarplund 11 Musikal. Andacht 10 P. v. Fleischbein 10 Gottesdienst 10 P. Engel
  Konfirmation  mit ProChor Konfirmation Konfirmation Taufgottesdienst 
Sa. 28. April ––––– ––––– ––––– ––––– 10 P. v. Fleischbein 14  P. Engel –––––
     Konfirmation Konfirmation 
So. 29. April 10 Pn. Schildt siehe Eggebek siehe Jarplund 11 Gottesdienst 10  P.v.Fleischbein 10.30 Pn. Löwenstrom  17 P. Engel
 Konfirmation   Nachlese Kinderfreiz. Konfirmation Konfirmation Moderner Gottesd.
Di. 01. Mai ––––– ––––– ––––– ––––– ––––– 10.30 Andacht zum
Maifeiertag      Maibaumfest 
So. 06. Mai siehe Kleinjörl 10  P. Fritsche ––––– ––––– 10  Weltgebetstag 17 P. Engel –––––
  Konfirmation   11 Kindergottesdienst 
Y = mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

Ostermontag Esperstoft  Tauferinnerung     dän. Gottesdienst

Liebe Gemeindeglieder! Wir laden recht herzlich in unsere Gottesdienste ein:
01.04. 06.00 Uhr Kleinjörl Gottesdienst am Ostersonntag, anschließend 
    Frühstück im Gemeindehaus Pastor Fritsche
02.04. 10.00 Uhr Esperstoft  Gottesdienst am Ostermontag                Pastor Fritsche 
08.04. 10.00 Uhr  Eggebek  Gottesdienst mit Abendmahl  Pastorin Schildt
15.04. 10.00 Uhr  Esperstoft  Gottesdienst  Pastor Fritsche
15.04. 11.00 Uhr  Esperstoft  Taufgottesdienst  Pastor Fritsche
22.04. 10.00 Uhr  Kleinjörl  Konfirmation  Pastor Fritsche
29.04. 10.00 Uhr  Eggebek  Konfirmation  Pastorin Schildt
06.05. 10.00 Uhr  Kleinjörl  Konfirmation  Pastor Fritsche
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte der Tageszeitung.

Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Sprechstunden Dienstag14.30-16.30 Uhr und 
Mittwoch und Donnerstag 10.00 Uhr-12.00 Uhr Petra Blaas und Ines Matho
Tel. 0 46 09-312 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastoren: Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 4609-1545, K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 04607-341
Friedhof Eggebek:  Gerson Peiter, Tel. + Fax: 04609-218 + Mobil: 0151 10403502 · Friedhof Kleinjörl: 
Reiner Albertsen, Mobil: 0175 9263703

Die nächsten Tauftermine
15. April, 11 Uhr Osterkapelle Esperstoft
20. Mai, 11 Uhr Pastoratsgarten Kleinjörl
3. Juni, 11 Uhr St. Katharinen-Kirche 
Kleinjörl
17. Juni, 10 Uhr in Bollingstedt am Teich

1. Juli, 10 Uhr in Jerrishoe im Wald
8. Juli, 10 Uhr St. Petrus-Kirche Eggebek

Amtshandlungen
Trauerfeiern
Magda Clausen aus Tarp, 98 J.

Uwe Kleinert aus Schleswig, 80 J.
Marianne Petersen aus Bollingstedt, 80 J.
Christiane Micheel aus Eggebek, 67 J.
Otto Born aus Bollingstedt, 64 J.

Konfirmationen 2018
Am 22. April, St. Katharinen-Kirche 
Kleinjörl:
Lasse Brogmus, Gammellund, Mar-
ten Evers, Eggebek, Mareike Hansen, 
Langstedt, Nia Hinrichsen, Langstedt
Leon Hünefeld, Jörl, Melf-Torge Levens, 
Jörl
Am 29. April, St. Petrus-Kirche Eggebek:
Niklas Andresen, Bollingstedt, Sünje 
Bruhn, Langstedt, Leon Dämmer, Bol-
lingstedt, Elena, Louisa und Thale Gon-
desen, Langstedt, Luca Micheel, Eggebek
Sylvia Petersen, Bollingstedt, Laura 
Schulz, Langstedt
Am 6. Mai, St. Katharinen-Kirche Klein-
jörl:
Kerrin Beck, Jörl, Jessica Börm, Janneby/
Süderzollhaus, Luca Fries, Sollerup
Sarah Gottburg, Jörl, Kim Heldt, Süder-
hackstedt, Lea-Sophie Jessen, Eggebek, 
Philipp Löffler, Jörl, Mara Petersen, Jörl
Am 13. Mai, St. Petrus-Kirche Eggebek:
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Dänische Kirchengemeinden zu Jar-
plund, Wanderup und Tarp

Gottesdienste
Ostersonntag, 1.4.  10.00  Tarp
Theresia Treschow-Kühl, Harkielweg 2 mit an-
schließendem gemeinsamen Kaffeetrinken.
Ostermontag, 2.4.  10.00  Wanderup
Theresia Treschow-Kühl, Tarper Str. 6
Sonntag, 8.4.  10.00  Jarplund
Theresia Treschow-Kühl   Jarplunder Weg 14 
Sonntag, 15.4.  10.45  Wanderup
Theresia Treschow-Kühl Tarper Str. 6
Sonntag, 22.4.  10.00  in der Gottorper Schloß-
kapelle  in Schleswig
der dän. Kirchentag
Sonntag, 29.4.  Kein Gottesdienst.

Geschäftsräume in Tarp 
Stapelholmer Weg 17, zzt. als 
Friseursalon vermietet, 86 m2, 
für 860,- E netto zzgl. Neben-
kosten ab 1. 8. 2018 zu vermie-
ten. r-kabitzke@versanet.de u. 
04638-1010

Vermietung

Heilige Messe 
Samstags um 16.30 Uhr mit 
anschließendem Treffen in der 
Klause zum gemütlichen Bei-
sammensein.
Pfarrbriefe liegen in der Kirche 
und in der Tourist-information 
aus.

Vanessa Christiansen, Eggebek, Jannes und 
Mika Diehe, Langstedt, Lewin Döllinger, Eg-
gebek, Tabea Fiedler, Janneby, Jessica Frank, 
Eggebek, Cheyenne Naß, Tarp, Marec Reimer, 
Eggebek, Yasmin Schultz, Eggebek, Jannick 
Schulz, Eggebek, Thore Schulz, Langstedt, 
Luca Ströhle, Eggebek, Mie Tams, Langstedt, 
Daniel Wagner, Jerrishoe, Niklas Wehnert, Eg-
gebek

Kinder und Jugend
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab dem 
Krabbelalter und im Kindergartenalter trifft 
sich immer Montagvormittag von 10.00 bis 
11.30 Uhr im Gemeindehaus Kleinjörl mit 
Sonja und Helga.
Kindergottesdienst für die Kleinsten findet 
statt am 16. April um 10.15 Uhr im Gemein-
dehaus in Kleinjörl mit Pastor Fritsche. 
Kindergottesdienst wieder am 27. Mai um 
11.00 Uhr in der St. Petrus-Kirche in Eggebek 
mit Pastorin Schildt:
Singen und beten, eine Geschichte zum 
Nachdenken, malen, basteln und spielen, 
und?  Komm doch vorbei, wenn du 5 Jahre 
alt oder älter bist! Und bring deine Freunde 
und Eltern mit!
Im April findet wegen der Konfirmationen 
kein Kindergottesdienst statt.

Weltgebetstag 
am Sonntag 8. April um 10.00 Uhr 
in der St. Petruskirche Eggebek
Aufgeschoben ist nicht aufgehoben! Lasst uns 
hören, sehen und schmecken, warum Frauen 
aus Surinam, von der  Nordostküste Südame-
rikas sagen: Gottes Schöpfung ist sehr gut! 
Wir erfahren von den Lebensumständen in 
diesem Land. Wir singen bekannte und neue 
Lieder, die aber schnell zu lernen sind. Das 
Weltgebetstagsteam hat sich viele Wochen 
auf diesen Gottesdienst vorbereitet und schon 
einmal ausprobiert, wie lecker Speisen aus 
Surinam sind. Die Gottesdienstbesucher sind 
herzlich eingeladen, nach dem Gottesdienst 
auch zu probieren!

Mitteilungen
„Unterwegs im Namen des Herrn”
Kaffee, Klöönschnack, Gebet und Ausfahrt
einmal im Monat am Samstag treffen sich 
christliche Motorradfahrer und -fahrerin-
nen, Trikefahrer und -fahrerinnen um 10.00 
Uhr beim Pastorat in Eggebek, Hauptstraße 
52a, gegenüber vom SKY-Markt, trinken kurz 
einen Kaffee, lernen uns dabei kennen, in-
formieren über die Tagestour, sprechen ein 
Gebet und starten die Motoren, um einen 
wunderschönen Tag in Gottes wunderbarer 
Schöpfung zu erleben. Wer Fragen hat oder 
Ideen für eine schöne Tour, kann mich gerne 
anrufen, 04609-1545. Wir sind im Namen des 
Herrn unterwegs am 21. April. 
Die linke Hand zum Gruß! Susanne Schildt
Innehalten – Zur Ruhe kommen – Den 
Weg fortsetzen
Meditation im Altarraum der Kirche in Egge-
bek am 12. April von 18.30 bis ca. 20 Uhr. Die 

weiteren Termine: 3. Mai, 7. Juni 
Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, Dia-
konin. Das Angebot ist kostenlos.
Lasst uns miteinander singen
Jeden Montag um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus in Eggebek, Hauptstraße 52. Gemeinsam 
singen macht Spaß! Mit Gitarren begleitet 
moderne christliche Lieder kennenlernen. 
Informationen bei Susanne Schildt, 04609-
1545, oder einfach mal vorbeikommen.
Einladung zum Osterfrühstück           
am 1. April in Kleinjörl:
Wir laden herzlich ein zum Osterfrühstück 
nach dem 6 Uhr-Gottesdienst im Gemeinde-
haus Eggebeker Straße 3. 
Wir freuen uns auf Sie.

Der Kirchengemeinderat
Senioren
Club der älteren Generation
Liebe Clubmitglieder,
unser nächstes Treffen findet am 17. April um 
15 Uhr im Dörpskroog Janneby statt. Nach 
unserem gemütlichen Kaffeetrinken wird uns 
Pastorin Schildt über ihr eigenes sowie über 
ein Patenkind der Kirchengemeinde Eggebek-
Jörl in Tansania berichten. Weiter wird sie 
uns von dem Leben und Wirken der Angeli-
ka Wohlenberg in Afrika erzählen. Angelika 
Wohlenberg ist eine ausgebildete Kranken-
schwester und Hebamme, die schon seit 1983 
Missionsarbeit in Afrika leistet. Sie ist in ei-
nem Pfarrhaus in Breklum aufgewachsen und 
sehr bekannt unter dem Namen „Mama Mas-
sai”. Anmeldungen bitte nur im Kirchenbüro 
unter Tel. 04609-312 bis spätestens Donners-
tag, 5. April 12 Uhr. Wer keine Mitfahrgele-
genheit findet, sagt dies bitte bei der Anmel-
dung. Sie werden dann abgeholt.
Im Namen des Vorstandes grüßt

Hannelore Feddersen
Nach unserem Treffen in Jerrishoe am 10. 
Januar wurde eine Halskette gefunden. Die 
Kette kann - nach Beschreibung - im Kir-
chenbüro abgeholt werden.

www.amt-eggebek.de
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Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr · 
Tel. 0 46 06-2 08 · Fax 046 06-3 70 · Pastor Engel 04606-612 ·  e-mail: kirchen-

buero@wanderup.kkslfl.de · Sie finden uns auch auf  facebook: facebook.
com/KircheWanderup

Gottesdienste
01.04. 10.00 Uhr  Ostersonntag & Kinderkirche im
  Gemeindehaus Pastor Engel
02.04. 10.00 Uhr      Ostermontag Dänischer Gottesdienst
  Pastorin Treschow-Kühl
08.04. 10.00 Uhr      Gottesdienst Pastor Engel
15.04. 10.45 Uhr      Dänischer Gottesdienst 
  Pastorin Treschow-Kühl
22.04. 10.00 Uhr      Taufgottesdienst Pastor Engel
29.04. 17.00 Uhr      mehr - moderner Gottesdienst    
  Pastor Engel

Taufgottesdienste
In der Regel taufen wir am ersten Sonntag im Monat. Bit-
te melden Sie Ihre Taufe rechtzeitig im Kirchenbüro an.

Familiennachrichten:
Taufen
Luisa Haß Jesko Lauer
Trauerfeiern
Helmut Borg Christel Prehn

Konfirmationen
In diesem Jahr werden konfirmiert
am Sonntag, den 6. Mai 2018, 10.00 Uhr
Schawn Schröder, Zoe Marie Jakobsen-Grube, Tim Pa-
trick Ewel, Nick Kohlhase, Henrik Christiansen, Kilian Peter-
sen, Isabell Hanl,
am Samstag, den 12. Mai 2018, 14.00 Uhr
Amelie-Linn Brüggert, Carolin Sophie Engel, Kjell Flem-
ming Hacker, Josely Genske, Johanna Magda Pieper, Lea Chris-
tiansen, Morice Wiegand, Simon Frederik Hoyer, Mika Oppitz, 
Zoe Nikola Heed, Sabrina Harms.

Termine im Haus der Begegnung
09.04.2018     15.00 Uhr      Spielenachmittag
16.04.2018     15.00 Uhr      Häkelrunde
23.04.2018     15.00 Uhr      Spielenachmittag
30.04.2018     15.00 Uhr      Häkelrunde

Der Frauentreff 
kommt jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr im Gemein-
dehaus zusammen.
Die Frauen des Frauengesprächskreises treffen sich am 4. Ap-
ril 2018 von 15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus.
Der Kirchenchor „Farbenfroh“ 
sucht neue Sängerinnen mit Chorerfahrung - gerne für die Alt-
stimme. Probe ist jeden Mittwoch um 19.15 Uhr

Putzaktion
Zur unserer jährlichen Putzaktion treffen wir uns am 21.04. 
2018 um 9.00 Uhr im Gemeindehaus. Über viele helfende Hän-
de würden wir uns freuen. Wenn Sie mitmachen möchten, mel-
den Sie sich bitte im Kirchenbüro unter Tel. 208 an.

Seelsorge
Wenn Sie Begleitung in Lebensfragen oder bei Trauerfäl-
len wünschen, melden Sie sich bitte bei Pastor Engel, Tel. 04606-
612

„Opa will in 
seiner Heimat 
unter die Erde.“
Wir bringen ihn 
sicher dorthin.

Wir kümmern uns.

www.bestattungen-timm.de

Hauptstraße 26b · 24852 Eggebek
Telefon 04609/363

Stapelholmer Weg 17 · 24963 Tarp

Telefon 04638/213 53 63

RZ TIMMEGG 90x70 Tarp.indd   8 08.11.13   11:30

Angebote
Der Fachmann in Ihrer Nähe macht
Ihnen ein gutes Angebot, wenn Sie
kompetente Hilfe brauchen.
Sie finden ihn in den Anzeigen
dieser Ausgabe.

Frische  


